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oder

nun zum 43ſten Male herausgegeben

S

und Verlag von Iohahn Hrinrich Geiger in Lahr .
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*

I Kathollſcher u . Evangellſcher Erſtviertel denonat . 5

Z. wird von Schnee
oder Regen beglei⸗H. Sr . . heteuch zu Gott e Hak . J/8 =17 . Eath . BeſchneidungChriſft . Euk. 2,21 . 32 tet ſein .Siehe die Anmerk . im Februar . Tit . 2 , 11⸗15.

————8

62
25 Vollmond den1

& C5 ,WCY , 16. wird naßkalteVont . 2 Abel , Seth , Mach . Natc . 6 K 35 belten u ünker⸗
4

Dienſt . ] 2 Iſaae, Genovefa , Enoch W
Vitew4 Ellas, Tit. Bafr. Fſabela e3 Abw. d. O2394⸗ ſüdl . P5Lebtviertel den

23 . kannKälte her⸗Donn . 5 Simeon, Telesph. Emma = Untg. 9½ u. n.
beiführen.[ Freit . 6 Fr . Erſch. Ch . r Cim N,5 C & Neumond denSamſt Iſidorus , Lucianus C in d Erdf . 30. UlnF̊Pr. Ich ſchäme mich des Cvangeliums von Cbriſto nicht ꝛc. Nöm. 1716 . 21 . gel.F rdi 3Sebe 1. 75

1221⸗5 . )

5

3 45
rhardus , Severin . 8. 10. n.

ütlicheMont . ] 9 Jultanus , Martialts ACuntg . 0½ö v. Rege⸗InDienſt . 10 Samſon, Pauli&. Agatha dG C,Abw . d. O22 für Haus⸗ undMittwit ! Gerſon , Feliettas, Hygin . I &Aufg .8 u . v. Bauersleute.Donn . 12 Narlas , Relnbard,Tacit K5 Weſahria PedeFreit . 13 XTag , Hilar . Leontius A C tetviei iingewitter .Samſt I14 Fellx Prieſter eC lntg 6½ v. das Endsſchſr
8. Fe . Schermahneeuch , Ilebe Brüder /76. Röm . 1213 .

deutet es ein gutes. Lath . Hochzeit zu Kana . Foh . 2, 111 . ( Nöm . 18, 6⸗16. )
3 805 e15 Maurus , Joh. Col.ſuf FCh ,CAufa. 3 Pn . müld, ſo folgt haldWont . ( Marcellus

5, „ . x . S dnd heſzer EouſninDienſt. 17 Antonius
( A, Aufg 6½n . Man ſagt daher :Mittwe1s Priſea, Janatius SCt . d. Erdnaͤhe

Heln, Fig eDonn . 19 Martha , Sara, Canutus CAufg 9½n orn und Weein .Trelt , 20 Fabian Sebaſtian Cl . 8 , C bSamſt 21 Agnes 88 Abw . d O20⸗ſüdl. benm Selde wach „ 0A. Fr . Wir haben mancherler Gaben c. Nöm- 12 , 6716 . cheuerte gewößhnlichD ath - Haubtmanne Knecht.Matth . 5,143 . ( Abm . 12, 17.2l.) Gene Auf22 Vincenttus , Ann . ſd . CAufg - I2u. ab -
und UntergangNont . 26 Emerentia,Raimund cie . 36 . v . /C

den 1. Aufg.Ju.s5mDienſt . 2⸗ Timotheus EFAufg . 4 % 1 .v Untg . Au. 11m .Wittivſes PauliBekehrung 52 Funtg . %n . —
8. üng. Au. 5.Donn . 26 Volyearpus , Pauline ανοοσ 15 . Aufg. Ju. im.Freit . ſer Joh, Ehrvfoſt, Karoline8 KAufg 554 p. 22. 4f0. fu. Jon.Samſt 2s Karl , Charlotte ( 5
29. Au . 8n9 2 ̃ en/ daß Gottes Urtbeife e. 9 7511 855221 —

Au g. Ju . 38m.ee
20

5668Paler. Rüger,Fr. S. Abw . d . SIfdl Tageslänge .Nont . 30 Abelgunda, Mortina A . 35 . 27 C2 —8 5Si A m.Dienſt . 31Virgillus/ Petrus Rol . ſc Gunig .9 u. n. „ * *
3 25 .9 Sꝗſ. 12 m.
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Nach den Beſtimmungen der General⸗Synode vom Jahr 1834 ſteht

es den evangel . prot . Geiſtlichen frei , ob ſie vom erſten Advent 1843 an

über die angegebenen Evangelien oder uͤber ſelbſtgewaͤhlte Texte predigen
wollen . Die Texte uͤber die Nachmittagspredigten ſind immerwährend

frei gegeben .

——
— —

8 2
n . Katholiſcher u . Evangeliſcher mngerſ mu
9 0

es friſch u. heiter

[ Mittwſr Belgitta,Ignatius C( Cuntg . 7½n . ſein .

Donn . 2 Cath. Feiert .M. N ( im Q ,
5

ö

Freit . 3 Blaſius 2 0 5,/ CUntg . 9½ u. Stürme erzeugen .

Samſt 4 Cleophea , And . E. Veron 7 Ct. Erdf. CUntg. 10 ½n. “ Aufsletzte Vier⸗
Pr . Elnen andern Grund kann Niemand legen 10. 1. Kor . 3,1123 . tel den 21 . mags

„ Eath , Saamen und Unkraut Katth. 13,24 . 30 . ( Kol . 3,12⸗117. 9 noch 8908 und

5 Agatha Abw .d. O 16 füͤdl. kalt ſeyn .

Mont . 6 5 FAufg. 1½v. e
Dienſt . 7 Richard , Romuald 5. 7. n. Niche

Ritiw 8 Salomon , Joh . v . Math . ( & .

Sonn . 9 Apollonia Cuntg3 u . Vorm . Anmerkungen .

Freit . 10 Scholaſtiea , Deſderius A Echent ar denf,
Samſt11 Euphroſina biel K bn— ffet iht ni 167 J0¹ 5 orn⸗ und Wei⸗

6615 f. . 0 10.56. . 0,1348 1 E9n 9, 427 . 10 . 8 . Farſne g00 fie

12 Sufanna , Fud . e Ch , CUntg. 5 ½ v . Matheis drichtEie,
Mont . 13 Jonas , Benigna , Agath . T § find ' t er keins , ſo

Dienſt . 14 Valentin n0 bie Re in desruet
Mittwi15 Fauſtinus ( Aufg . 6 % n . liegt in der Sonne ,

Donn . 16 Fuliana , Oneſmus , 2CiVerdn . „ C eiber Palerden
Freit . 17 Donatus , Conſtantin des ( Aufg . 9 / n . Ofen .

Samſt 18 Gabinus , Simeon 808 Abw. d. O114“ ſuͤdl . 11. Cöi
ſn Fegli Il . 2,5 • 11 .

5 199 5

8 . Eib. Siculg vonnElanann. St. 8,448. E2.Cor. 11, 19⸗38. u. 12 , 19 . 69 6 89
8820

19 Gubertus , Man. ſc Iſt der Hornung

Mont . 20 Eucharius , Eleutherius . ( Außg 0V u. v. ffeinen Pet. Beral
Dienſt . 21 Felix Biſch, Eleonora * 11 . 20 . v “ Cc . Acht geben , weil ein

Mittw 22 Petri Stuhlfeier ( Aufg . 2 / v .

Donn . 23 Joſua,Floridus , Rein . 5⸗ Abw .d. Otoeſüdl . Sonnen⸗Aufgang

Freit . 24 Matthias , Nizephorus P7 Aufg . 4½ u .v. und Untergang .

Samſt 25 Victorinus ( h,d C dens .
Aufg . Jn. on.

9 . 6 elan
A5ui

20 Neſte , C ,ö Untg . FEn . 0 fnlgen .
tont . 27 Sora , Leander C

Dienſt . 28 Faſtnacht , Leand . , Ser . Abw d .O8⸗ 6˙/ſ. / Untg. ⸗Su. 36m .

Tageslänge .
den 5. 9 St . 34 m.
—12 . 9 St . 56 m.
—19 . 10 St . 20 m.
—26 . 10 St . 44m .



Monat .
m .

777 5 u . Evangellſcher
ieeneeeeeeeeee— ——

Neumond den
1. verurſacht noch

unangenehmes
Mittwfei Aſch . Mittw . Albinus

Donn . 2 Simplielus , Cradda B
Freit . 3 Kunigunda
Samſt ] Adrtian , Kaſimir

III
0 . 37 . v

C im N , d 2
in Erdferne

G. Aufg, 1. v
Sr . Wir ermahnen aber eu4

7 4 2. 6 , 1⸗10.16 . Cath . Verſuchung Chriſti . b A Gör. 5566
6 Euſebius,Friedſzu CTUntrg . 10 Tuen

[ Mont . 6 Fridollnus öhfAufg . 4½ u. v.
Dienſt 7 Verpetna , Fellcitas 5

Mittwſ8 Phllemon, Joh . K
Donn . 0 40Ritter , Franztsta 4 10 . 23 . v. A .Freit . 10 Alexander , 40 Maͤrtyrer Abw . d . O44 fuͤdl.
Samſtlt : Sophron. Eortl.Koftnales & Untrg . 3 u. v .
LI i ee .

12 Gregorſus,Friere F K 5. 7 UMont . 13 Deſiderlus , Euph Ernſt F6 & 2“
Dienſt . 14 Zachartas , Mathildis SE K
Mittw1s Math . , Longin. Chriſtoph Kꝛ C im F , ( C
Donn . 10 Heribert , Heinriette 2 6 . 33 . v . Cinbrdn. Y
Freit . ( 7 Gertrud , Patricius S⁰ Aufg . 8 / un .

Samſt 18 Gabriel , Anſelm 8⁰5
r. So ſeyd nun Gottes Nachfolger12 . Latss Leſus treibt Teufelaus . Euk . 11,14 . 2
19

20 Emanuel , Joach. Hubert
21 Benediet

22 Claudius , Lea, Ricol .
23 Serapion , Victor E.
24 Pigmen. ,7 Schm. M. Gab
25 Cath. Feiert.

Cath . Jeſus ſpeist 5000 Mann . Fob . 6,1⸗15
26 IfraelFndg⸗Caſ . e⸗r
27 Ruprecht B. 8
28 Priscus , Günth. Malchus

—

Mont .
Dienſt .
Mittw

ꝛc. Epheſ . 5 , 1⸗9.

18 Fr . Ich weiß , dak in mir⸗ das iſ in meinemFleiſche ꝛc. Röm⸗ 7718A2⏑⏑ (E

Aufg . 11½n .
Abw .d. O½ ſ . ( C( d

11 . 8 . n0
Aufg . 2½ u. v.

29 C05
Aufg .6 2 u. v.

Gal .4, 22⸗81. ) 0

C2 ,
Y Aufg . 4½ u . v.
. A,

Donn .

Freit .

*

30 Guldon , Quirinus P .
31 Balbina , Cornel . Rom .

29 Euſtachtus , Mechtildis

5
0
E

geräth das Futter
nicht . Märzenſchnee

—. — u . 8 u.
dem Weinſtock. Wenn( Eyhef . 5, 1⸗9. ) die wilden Kraniche

bald kommen, ſo wirs
2R.
viel Nebel im März ,

Sommer ; ſo viel
Thau im März , ſo
viel Reif um Pfing⸗
ſten und Nebel im
Auguſtmonat .

Sonnen⸗Aufgang

19 . Aufg .Eu. 23m .

19 . Aufg . 6u . m .

26 . Aufg . Su . 5Im .

Tageslänge .
den 5. 11 St . Ym.
—12 . 11 St . 35 m.

etter .

AufsErſtviertel
den 9. wirds noch
rauh ſein .

Vollmond den
16 . macht veraͤn⸗
derlich Wetter .

Letztviertel den
22 . beitert auf ,

Neumond den
31 . könnte wieder
rauh machen .

Unmerkungen .
enn es im Marz

donnert , ſo ſoll ' s ein
fruchtbar Jahr be⸗
deuten . Den März .
monat wünſcht der
Landmann trocken ,
aber nicht zu warm .
Trockener März füllt
die Keller . Märzen⸗

Farz bringt Gras u.
aub . enn der

März naß und der
April trocken iſt , ſo

es bald Sommer . So

o viel Wetter im

—.—

und Untergang .
en 3. Aufg. 6u . 38m .

Untg . 5u . 47m .

Untg . u . 58m .

Untg 6u . 9m.

Untg .bu. 19m .

26 . 12 St . Im .



2 8

w . Kathollſcher u Evangeliſcher V Mit dem erſten

Monat .
Viertel den7 . wird

— —
— 8 jes angenehm .

Samſtſi Hugo Stſch. ed Aufg . 0 J v . Vollmond den
8 35 14 . verſpricht ge⸗

linde Witterung .
* . br. 11 • 5 8

2 Abundus , Theodſes Abwch .d. ( J 4/7n . tel den 21. aͤndert

[ [ Mont . 3 Venatius , Richard , B . Cuntrg . 10 %½ uen . das Wetter .

Dienſt 4 Ambroſius , Iſidor B. Neumond den

Mittwſ Martlalts , Binzenz M. I c ( d

Donn . 6Irenäus , Celſus K 3Frett . 7 Coöleſtinus, Egeſtiyp Sal ſas 11 . 40 n .
8

Saniſt ] 8 Maria i . Eg . Amant . B . 6 S E 5-ß Anmerkungen .

FDr . Fſt Gott fü 4/ wW Wid Fom . 87 31⸗39. Wenn der Palmtag .

1 S —CetesLbihi Hiurtte 10 38 Mattb. 21, .3. P0ll. 2, 11. 855 0 ddeh1418
9 Sybilla , Mar . Ie5 Aufg . 27½ u. v . fruchthar Jahr.

Mont . ( 10 Ezechiel,Dan. Macarius Se § & 2 , CUntg . s u. v. One aul, mot

Dienſt . 11 Leo Pabſt 4 ( ſer beſchneit dem Ak⸗

Mittwſ12 Julius , Zenobta (C im 7
Donn . 13 8Cburlh C inerdn. ꝙC5,ο tag regnen ,ſo ſolls

Freit . 14 36 Tiburtius , Nes 3 . 3 n. Aufg .7 A n. 83 Futter gera⸗

Samſtſis Olympius , Baſilides [ Pulrer Wöeit

16 Pr . Ich erinnere euch aber , liebe Brüder ꝛc. 1. Kor . 16, 1811. Iſt nicht des Bauern

1. .
Cath . Auferßehung Chriſtt . Mare. 10 , 1⸗7, ( 1 Cor . 5/ 7. 8. )

5 A
10 Dantel,Aaronç . Aufg . 70.n. Sf ihnn gelehen.

Mont . 17 Rudolf , Anicet P ] Abw. d. O10, “ Koͤrdl . St. Georg und Marr

Dienſt . ſis Ulmann, Eduard, Eleuthſz⸗

Mittiv 19 Werner , Leo X Il Seorge ſind 100

Donn . 20 Hermann/Sulvit Bictor
Ereit. 21 Anſelm B. ,Adolarius 0 . 59 . n . K bwWeib und Kind .

CAufa . 2 . v . Senneb,uznng
r . d bt/y d As d

ö
„ 1. 5 , 1⸗6. 1¹ itergaäng .

1T . Lrl d4l baſcleb .Thlr.J08. 20.21. C80 . 3409
23 eor

2 Untg. 0u. 20m .

Mont . 24 Albrecht — — — ＋ Aufa 8 0 15 —9 . Aufg . 5u . 2Lim.

nſt 25 Mare 9 — K 45
3⁴ V-

70 ee
Die 25 PMärecu vang . 385 im §, EK ufg. 5u. 1om .

Mittw 20 Anaecletus, Mare . (Cin Erdf . 24 Kiulß . u. 8m.
Donn . 27 Anaſtaſtus P. , Zitha J . CSL30 . Anfg. Au. A8n.
Freit . 28 Vitalis ſes SAufg . 3 %u v. lg

Do e r berufen ꝛc . 1 . Pe 325. 43 J
IS . Frtſ⸗ Womguten Hirten . Job.10, 14e10. (IPPetei 3,21.25.) 105

130 Auirinus , Cath . es FN
—30 . 44 St . 26 nu. 3

— — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — P — PTPEPEPEPrr



19 Fat Liebe Brüder , ich ermahne euch ꝛ
WCath . Ueber ein Kleines ꝛc. Joh . 16,16-28. (1. Petri 2, 11. 19. )— —

. etri 2 , 11⸗20.

eeeeee

—144 . 15 St . 8 m.
—21 . 15 St . 25 m.
—28 . 45 St . 41 m.

—

Neumond den
29 . wird mehr

1FCyriacus,GottfrſscI 5. 59 . v . Raſſe als Warme

Mont . 6Mich. Erſch. Stanislaus K 2 Abw .d. O17⸗nordl . berurſachen .

Dtenſt9 Beatus , Hiob , Gregor C im , ( Untg .1 v Anmerkungen .
Nittw 10 Gordian , Anton , Sap. 8＋ CC6 Abendthau und kurl
Donn . 11 Erieus, Luiſe, Manſ . 5 . de C K Wt eitFreit . 12 Paneratius Ci. Erdn . 5Afg . 0 Av. ] vieles Heu .
Samſt13 Servat . , Emilie , Flora 11 . 9 . n. 3 NPr . Niema 8 1,13⸗21 . Inn ſolg „
200l . Eatb. Ben lrhtl Oingang. Jol. 1,,5. l . (99l 1. 11. 245 DenrWenſeuen

14 Epiphan,Bonifſh ] C Aufa . 9 u . n . W
Nont . 16 Sophia, Torquatus B . 0 K &ganz nahe She Kendein waß ,
Otenſt . 16 Heregrin , Joh .v. Nep . Tuntg . 9 ½ u . n . ene
Mittw 17 Torquatus , Ubaldus B .
Denn . 18 Thriſchona, Benant. Fel . „ ' KC 523 rach at naß ,Freit . 10 Potentiana ,Cöl. Prud . 6 Grfült den Balern
Sanmſt 20 Chriſtian , Athanaſtus B . 0/C 2 , ( Aufg. 0½ v. Eih kenlerdgIr . Seyd Thäter de⸗

icht. Hö 125 38 Weinge J

2 Eath⸗ 7 Gebet. Job2, 23—30.(Oaf. 1, l . 25) Jak. 1, 2527 .

7 , h
21 Conſtanz , Prud . = 4. 29 . v. Er ſchneit de

Mont . 22 Oelena , Julla J . 2ECim B , ein auf den Hul
Dienſt . 23 7 3 — Mayfroſt thut alenPeit De dertus B. 2 „ C & Ffruchten Sihnen

ö 35 7 5 Wart 8 5 Cin der Erdferne WonnenufgangBonn . 24 nus , G. und Untergang .
Freit . 26 Remigigius, Bed. AlfriedP K denz. Lufo,Au.m.

Samſt 27 Eutrov us , Lue . Magn . „ 7 Aufg . 3 u . v . 241 Aufg.Au2n.. Biermetmen euch aber, liebeBrüder c. I. Theſ . 2. 11 .
II 0

2 lüß it 64. Pett 1,740 10 .Wilhelm ,
Gerr SAufg . 1I u. v. 28 . Kufg .Iu . m.

Mont . 20 Naximiltan, Theodoa „ E 7 . 20 . v . Unlg u. öm,
Dient 30 Wigand , Feiir P. A ο & Tageslänge .
Mittwis ! Petroneila A6 K denJ. 14 St . 46 m.

V. Katholiſcher u . Evangeliſcher Das erſte Vier⸗

MNonat . 10555 1U¹ rnaß ma⸗
Mont . 1 Philipp Jakob AG Aufg .10% u. n. hen .

Dienſt . 2 5 Sigmund Untg. 10 u . n . Mit Vollmond

Mittw 3 fErfindung 2 9 C4 r
onn . 4 Moniea , Florian 8 Ums letzteVier⸗

Freit . 5 Gotthard /Plus VPbſt . „ 8 tel den 21 . wirds
Samſt ] 6 Joh .v. d. Pf . , Dieterich e 2 Aufg .2 u . v . noch milde ſeyn.

——............



VI .

Monat .

DSonn. 1 Fortunatus , Nicodemus
reit . 2 Erasmus , M. Thilemann

Samſt] 3 Clotildis

VI . IKatholiſcher u . Evangeliſcher * Erſtviertel den

5. könnte Regen
und Wind nach⸗

Aufg. 8 ½ n . zieben .3n . Um Vollmond

8 den 12 . veränder⸗
KelAbwch .d. O22 udl .

liches Wetter .
Von der tl Gab

209 . 918 Wer h1 . Jeb. . 039 . . — 10 00l
4 Qulrinus é c ( 27 Tage hoffen .

Mont . 5 Bonifaeius 3 . 9 . n . im Neumond den
Dienſt . Norbertus , Weibert 22 ο C 6 Honchrb. Soneds
Mittv Robert , Sebaſt. 2 2 Aufg. mitterncht.

35
inſtern . u. bringt

Donn . 2 Miedardus 80 5 Aufg . 10 % u. u. ſules Werter .

Freit . [o Columbus , Prim Fel . cae Cin d . Erdnaͤhe
Samſtato Onofrion , Marg . Natal . l C 2

Aumerki
—8 Donnerts im

w T 8 hthr 2 N6 8 0

e eee be
IEeneſtt Barnabas CTAufg . 7 In . e teten, Die Iun,

Vont ( 2 Haflides , Jobann. Jae 7 . 4 . K F
Dienſt 13 Anton v. Pad. , Tobias 8 ſioßen anddis

Mittw14 Nufftnus , Eliſeus, Baſil . C 565
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und 5 er 7 ei⸗
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7. Fohanntes d. T preifet die Größe Jeſu . Joh . 3, 27⸗36.

Ekiss 9f eph u. Maria verwundern ſich . Luk . 2, 33⸗40. ( Gal . 4,1⸗7. )

Der Vollmond ,
der am 6. und 7.
eine kleine Verfin⸗
ſterung erleidet ,
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Luft machen .
Dasletzte Vier⸗

tel den 14 . mag die

Luft trüben .
Der Neumond

den 21 . mit un⸗

ſichtbarer Sonen⸗

finſtern . wird un⸗

geſtümes Wetter

bringen .
Erſtes Viertel

den 28cheitert auf .
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Untg. Au . m .

—81 . Aufg. 7u . 50m.
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Freit . 1 Eligius , Longinus , Rar ſed Abwch .d. O21 % ſuͤdl.
„ Samſt ] 2 Candidus , Bibiana (C Untrg . 3 . u . v.

Ae 320 202l . Aut ( 42i . 4314440
0 E Luc . ſe C in Erdferne

GuaMont 4 Barbara ᷑ᷣUntrg . 5 u . n.

iDienſt 5 Lordula , Sabb . ,Abigail
Mittw ] 6 Nieolaus F § 0C

1 Donn . 7 Agathon , Ambroſius fA 0. 35 v .

Freit . 8 Cath. Feiert. 8 “ C

Samſtl9 Wiltbald, Leocad. Joach. 8] C Aufg . 6 u . n .

S0 . un bnOienib . Batib. 2. 2. 9. m. 8 . 489

10 Walther , Eul . s C 5 , h Untg . 6%n.
Mont . 11 Damafius , P . Daniel Ts Aufg . 9 uen .

Dienſt 12 Paul,Hermogen , Epim . ? ( 2 u . d
Mittwſ13 Lucia , Ottilia 2
Donn . 14 Nicaſtus , Matronius 1. 27 . u . C im 5

Freit . 15 Abraham , Janat. Chriſt. 88

Samſt 16 Adelheid , Euſeb. , Albert Ls & Unt . 9/n .

iehe, i
'

in⸗ Maleachi 3 , 1⸗5 .
E I . e 1 4, 4⸗7. )

1 17 Lazarus E² Untg . O u n.

Mont . 18 Wunibald , Mariä Erw ſc Abw .d. O23024 / fuͤdl.
Dienſt . 10 Nemeſtus , Fauſta A in Erdnaͤhe

[ Mittw20 Achilles , Chriſtian d

Donn . et Thomas Apoſtel 5. 43 . v .

Freit . 22 Chtrid . , Bertha , Beata F.
Samſt 23 Daaobert , Victoria 5

52 . En, Sblanme in derWuße t 2.4J.C.Cor 3 0 —

24 Ndam , Eva (4Untrg 8 7½ u. u.

Mont . 25 27

Dienſt . 26 2 G.

IMittw27 Johannes Lvang . 25 C im LK/d C

Donn . 28 Kindleintag 8* 3 . 27 . n.

Freit . 29 Thomas , Jonathan en J Untrg . 6 u . n .

Samſt 30 David Cin Erdf .

EE

31 Sylv .FI Ab

— .

—3t . 8 St . 14 m.
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Zeit ? Rechnung auk das Jahr 1843 .
ie gewöhnliche Zeitrechnung . Ordentliche Seitrechnung auf 1843 .An 19 505 en Kalender . Nach der Erſchaffung der Welt Jahr 5792

Die Holpene Bah 1. Die Epacte “ oder XX . Son⸗Nach Erbauung der Stadt Rom — 2506
nenzirkel 4. Det Römer ginszahl 1. Der Sonntags⸗Nach Erffindung der Buchdruckerel — 143
Buchſtabe A. Septuageſ . 12. Febr . Aſchermittw . Nach der Reformation D. Martin Luthers — 325
1. März . Oſterſonntag 16. April . Auffahrtstag 25. Nach dem weſtphäliſchen Frieden 5

161ugſtfeſt 4. Juni, Trinttatis⸗Sonntag . Nach Erbauung d. Reſidenzſtadt Carlsruhe —
15. Juni . Erſter Ad⸗Nach Annahme H. Jrolh.Würded. Souve⸗

vents⸗Sonntag 3. Dezbr . Sahl der Gonntage nach ränttät von Seiten des Landesregenten —
DTrinitatis : 24. Quatember : 8, März , 7. Junj , Nach Antritt der Regierung Karl Leopold
20. Septhr . und 20, Dezbr . Von Weihnachten 1842] Friedrichs Grotzherzogs von Baden — 63bis Hrn . Faſtnacht ſind 9 Wochen 0 Tag .

Bedeutung der Zeichen dieſes Kalenders .
Der Neumond Stier Waſſermaun E Die Planeten :
Das erſte Viertel J Zwillinge Fiſche Saturnus
Der Vollmond Krebs [ Die Aſpekten : Jupiter
Das lezte Viertel CLoͤwe Zuſammenkunft Mars
Stund Vormittag 8 . Jungfrau KGegenſchein Venus
Stund Nachmittag N . Waage N
Die 12 Himmels⸗ Scorpion “Vierterſchein UUuranus

zeichen : Schuͤtze ꝙScchsterſchein AE
Widder Steinbock ( Auf⸗ u . Unterg. öSonne

Kalender der Juden .
Das 5603te Jahr der Welt .

1843 . Reumoudi und Feite . 1843 . Reumonde und geſte
Jannar 21der 1Schebat . Auguſt 27der 1 Elul .
Febr . 1 ( — 1 Adar . Sept . 25 — 1 Tisri . Neujahrsſeſt 5604 . “

14 — 14 —klein Purim . 26/ — 2 — zweites Neujahrsfeſt . “Maͤrz 30 —1 Veadar . 27 — 3 —Faſten Gedaljah .15 ( —13 — Faſten Eſther : Octbr . 4 . — 10 — Verſohnungsfeſt oder
16 —14 — Purim od. Hamansſeſl . “ lange Nacht . “17(— 15 — Schuſchan Purim . 9 — 15 — Lauberhöttenfeſt . “

April 1 ( — 1 Niſan . 10 — 16 — zweites Lauberhuͤttenf .15 — 15 — Paffah oder Oſterkeſt . “ 15 — 21 — Palmenfeſt . “16— 16 — iweites Feſt . “ 16 — 22 — Verſammlung od. Lan⸗
21 —21 — ſebentes Feſt . “ berhuͤtten⸗Ende .22— 22 — Oſterſes Ende . “ 17 ( —23 — Heſetzfreude .Ray 1 — 1 Jiar . 25 — 1 Narchesvan .
18 — 183 — Schöͤlerſeß . Novbr . 24 — 1 Eislev .30 — 1 Sivan . Decbr . 18 — 25 — Tempelweibe⸗Junt 4 . —

Wochen, od. Pfingſtleſt.⸗ 24 — 1 Thebet .—
15

zweites Feſt . 1 8 44 .
— amuz . Jan . 2 10 — aſten , BelagerungJuli 5 5 Faſten , Tempelerober. Seruſalemt.

Auguſt 6— 10 — Faſten; Tempelverbren⸗
kung. 750 wit “ bezeichneten Tage werden ſtrenge 6⸗,
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Aöſt e t oeig che Pigcties
auf das Jahr Chriſti 1843 .

Von dein Witer .
Dileſer hat den 22 . Chriſtnonat des vorigen Jahrs , um 5 Uhr 26 Mi⸗

nuten Vormittags angefangen , als die Sonne in das Zeichln des Stein⸗
rat .

Jaͤnner mag zu Anſang und bis um die Mitte mehr Schnee oder Regen , als gar
ſtrenge Kaͤlte herbeiziehen ; dann aber koͤnnte Kaͤlte eintreten und das Ende viel Schnee bringen .

Im Aufang des Februars koͤnnte noch viel Schnee liegen , welcher Kälte berurſacht ; dann
duͤrfte nach einigen heitern Tagen die Kaͤlte brechen und Stuͤrme und raufße Witterung bis
gegen das Ende anhalten .

Der Maͤrz beginnt wahrſcheinlich mit unfreundlicher Witterung , um die Mitte mag es
milder werden und hernach ſchoͤne Tage folgen .

Von demm Fruͤhling .
Dieſer nimmt den 21 . März , um 6 Uhr 36 Minuteli Vormittags ,

ſeinen Anfang , wo dann die Sonne in das Zeichen des Widders tritt
Die erſten Tage des Aprils moͤgen rauh ausſallen , dann aber mag es angenehm werden ;

ſpaͤter wird Regen mit Sonnenſchein wechſeln , der auch gegen Ende des Monats Wärme
erzeugen wird .

Der Mai wird im Anfang unbeſtaͤndiges , um die Mitte aber freundliches Wetter haben ,
das Ende kann windig und regneriſch werden .

Im Junius wirds wohl bis um die Mitte veraͤnderlich ſein , dann koͤnnten — wenn
guter Wind anhebt — ſchoͤne Tage folgen , welche bis zu Ausgang des Monats dauern .

Von dem Gommer .
Das Sommerquartal beginnt mit dem Eintritt der Sonne in das

Zeichen des Krebſes am 22 . Junius , 3 Uhr 33 Minuten Vormittags .Die erſte Haͤlfte des Heumonats mag ſchön , die Mitte heiß und trocken ausfallen ; her⸗
nach können Gewitter ſolgen und der Monat mit Regen endigen .

Die erſten Tage des Auguſts bringen ſchönes Wetter mit ſich ; in der Mitte iſt Regen ,dann Wind zu erwarten ; das Ende mag unbeſtaͤndig ſein .
Im September koͤnnte nach einigen Regentagen bald ſchoͤnes Wetter folgen , welches bisEnde des Monats anhalten duͤrſte.

Von dem Herbſt .
Das Herhſtauortal geht am 23 . Herbemonat , um 5 Uhr 40 Minuten

Nachmittags ein , wenn die Sonne in das Zeichen der Walgs übergeht .Der Weinmonat ſcheint groͤtztentbeils regneriſch werden zu wollen , um die Mitte ver⸗änderlich , gegen Ende vielleicht Schnee .
Die erſte Haͤlſte des Novembers wird truͤb und ſtuͤrmiſch ſein , zu Anfang der andern Haͤlftekoͤnnte bisweilen die Sonne durchblicken , in den lezten Tagen aber iſt Schnee zu erwarten .Der Anfang des Chriſtmonats laͤßt auf beitere Tage hoffen . Um Mitte und gegen Ende

mag naſſes Wetter ſolgen , die lezten Tage koͤnnten noch angenehm ſein .
Von den Finſterulſſen .

Im Jahre 1843 begeben ſich nur zwei Finſterniſſe an der Sonne und eine am Monde ,von denen auch nur leztere bei uns ſichtbar ſein wird .
Die erſte iſt eine Sonnenfinſterniß , welche ſich am 27 .Juni in den Abendſtunden im ſtillenWeltmeere und in Suͤdamerika zeigt , wo ſie ringfoͤrmig ſein wird . Bei uns iſt ſie unſichtbar .



le zweite iſt eine partiale Mondfinſterniß , ſichtbar in gan ; Europa , dem weſtlichenAſten und dem oͤſtlichen Amerika . Der Mond tritt in den Halbſchatten der Erde am 6. De⸗
zember um 10½ Uhr Abends , welchen er erſt am 7. um 3½ Morgens wieder verlaͤßt . Die
ſtaͤrkere Verfinſterung aber beginnt den 6. um 11 Uhr 52 Minuten Abends , erreicht dasMittel den7 um 0 Ubr 46 Minuten — wo dann der Mond nur zu 2½% Zoll , ( etwa J des
Durchmeſſers ) verfinſtert ſein wird — und endigt um 1 Uhr 38 Minuten .

Die dritte Finſterniß findet am 21 . Dezember zwiſchen 3 und 8 Ubr Morgens an der Sonne
ſtatt . Sie iſt faſt in ganz Aſien , in einem Theile von Afrika und in Neuholland ſichtbar und
auch total ; in Europa aber unſichtbar .

Von der Fruchtbarkeit .
Es iſt eine durch Erfahrung genugſam beſtaͤtigte Sache , daß fruchtbare und wohlfeileZeiten die Menſchen gar leicht zu Leichtſinn , Ueppigkeit und Verſchwendung verleiten . —Müſ⸗ſen wir uns nun daruͤber wundern , wenn der allmaͤchtige Schoͤpfer ſeiner Natur gebietet,ſelbſt wieder zu zerſtoͤren , was ſie aufgebaut , oder unerfuͤllt zu laſſen , was ſie verſprochenhat ? — Aber noch faͤhrt der Allgätige nach ſeiner Langmutb ſort , uns Undankbare mit ſei⸗nen Segnungen zu begluͤcken . Und dies laͤßt uns auch jezt wieder hoffen , Er werde wiederum

ſeine milde Segenshand
Nuchen

uns oͤffnen , daß wir unſern zeitlichen Lebensunterhalt mit allenandern Beduͤrfniſſen hinlaͤnglich finden koͤnnen . Laßt uns ihn mit dankbar frohem und ergebe⸗nem Herzen dafuͤr verehren .

Von den Krankheiten .
Mit Recht erklaͤrt man den fuͤr einen Thoren , der ein Kleinod , das den beſten Theilſeiner zeitlichen Habe ausmacht , nicht wohl bewahrt . Was ſoll man aber von einem ſolchenſagen , der fuͤr ſeine Geſundbeit nicht recht beſorgt iſt ? Und wie veile Menſchen giebt esnicht , die ſo oft Pinge ausuͤben , welche der Geſundheit nachtheilig ſind ! Wird dann unſreHoffnung fuͤr den beſtaͤndigen Genuß dieſes koſtbaren Gutes nicht von einer Beſorgniß desGegentheils verdrängt , wenn wir nicht ſelbſt alles von uns abzuwenden ſuchen , was unsjenes Gutes berauben kann ? Giebt uns doch der Allgutige immer Mittel an die Hand , wo⸗durch wir die Geſundheit erhalten und ſtaͤrken können ! und er wird es auch in dieſem Jahrethun .

Von dem Krieg .Die Großen dieſer Erde ſind es zwar , welche Krieg anfangen und endigen . Aber Gottiſt es , der die Herzen der Koͤnige neiget , wohin Er will . Wird ein Land mit Krieg heimge⸗ſucht , ſo muͤſſen wir glauben , es geſchehe durch goͤttliche Zulaſſung . O, daß alle Laͤnder , dieje das Ungemach des Krieges erduldet haben , ſich dieſes harte Schickſal moͤchten zu einerbeilſamen Zuͤchtigung dienen laſſen ! l und daß es der guͤtigen Vorſehung gefallen moͤchte, unsvor dieſer Geißel der Menſchheit zu bewahren !

Von dem ſogenannten Ja hresregenten .Nach der Meinung der Alklen iſt dies fuͤr das Jahr 1843 die Venuͤs ( O) oder der Mor⸗gen⸗ und Abendſtern . Von den Jahren dieſer Regentſchaft bielten ſie folgendes : Es findetim Ganzen mehr Feuchtigkeit als Trockenbeit ſtatt . Der Fruͤhling mag ziemlich ſpäͤt, doch fuͤalle Fruͤchte guͤnſtig ſein. Die Schaafe kann man laͤnger als andere Jahre auf die Wieſengehen laſſen, Wenn die Naͤſſe im Fruͤbling nicht lang anhaͤlt , ſo folgt ein ſchwuͤlſtiger Som⸗mer ; regnet ' s aber im Fruͤbjahr viel , ſo wird der Sommer bitzig und trocken . Der Herbſtiſt anfangs warm und ſchoͤn , aber nicht lang . Es kann fruͤh Winter werden ; doch iſt dieſernicht ſtreng ; mehr ſeucht als trocken . — An Korn und Weizen giebts ſelten wohl aus , umſo mehr aber an Aepfeln , Kirſchen, Pflaumen , Nuͤſſen ; doch nicht viel Birnen und Eicheln .Hopſen wächst gut und viel ; ſo auch Wein , doch faulen die Trauben fruͤhzeitig. — Es kannviel Kröten , Schlangen , Heuſchrecken und Maͤuſe geben ; auch viel Fiſche .
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Intereſſe⸗Rechnung ,
was von einem Jahr und Monat an Zins bezahlt werden muß

Wenn man ein Kapital zu 4, 4½ und 5 pro Cento aufgenommen .

Zu 4 pro Cento . Zu 4½ pr . Cent. Zu 5pro Cento .

Capitel ] Ein Jabr Ein Mongt Ein Jahr Ein Monat Ein Jahr Ein Monat

von ſi . C. Ikr . Iöl . f . Ikr . löl . fl.Kr . PI . ] g. tr. [Pl.] fl . Ir .l.]fl. HKr. löl.

1 — 2 12 — — = — 2 2 — 3 — 1

243 11 — 5 1 1 6 — 2

3 — 72 — = = 21 — 8 . — 2 9 — 3

4 ( — 9 2 — — 31 — 10 3 3 12 1 —

6 H92 — - 1 - 13ʃ 2 1 — 15 111

6 —14 1 — 1 ( — — 16 — 11 1 18 11 2

7 I0 3 / ( 1 — 16f1 2 21 11 3
8 —119 1121 —21 2 163 24 2 —

9 — 21 2 — f3 — 24 1] ( 2 — 27 2 1

10 24 . — 2 — ( — 27 — 21 1 30 22

20 48 — f — 4 — 1 — 54 421 — 5 . —

30112 — — 6 —1 121 — 631 1ʃ30 7 2

401136 — ( — 8 — 148 9 — 2 . — 10 . —

50 2 — 10 — I 2 ( 13 —] f11 11 230 E

60 224 — E12 — ] 242 — 13 21 3 . — 15 . —
70 2ʃ48 ( —E - tA - 39 . — 15 3l 3630 171 2

80312 — — 16 — 3ʃ36 — 18 — 4 — 20 . —
903636 ——18 . — 43 ( —1 120l 1 430 222

1004 — ( — - 20 — 1 430 —1 22 21 5 25

2008 — ( — 40 — 9 45 —110 50

300 12 122113ʃ30 —- U 7 2115 1015
400 16ʃ ——I 1½20 — 18 — — 130f —120 1640
500 20 . — 140 — 2230 — 1/52 2125 2 6

600 124 2 —＋ - 27 —Æ＋ᷓ 215 . —130 / 230

700 28 . — — 220 —J3430 —- 2637 2 36 255

800 32 — — 2ʃ40 —136 —f —I 3 ——1 ( 40 3. 20
900 36 — . — 3 —( —140ʃ30 3022 2145 345

1000 40 — 320 — 145 . — 345 —150 410

Zu merken : daß man bei dieſer Zinsrechnung die Viertelskreuzer⸗

oder Hellerbrüche mit Fleiß hinweg
zmnaſſtn

weil ſolche ohnehin nicht

bezahlt werden können , mithin den meiſten nur zur Verwirrung die⸗

nen . Im übrigen kann man ſich ſicher auf dieſe Tabelle verlaſſen .

Landbote 1843 , B



Von Lappland und dem Reunthier .
Mit einer Abbildung . )

Diejenige Landſchaft , welche im nördlichſten Be⸗
zirk von unſerem Welttheil Europa , alſo hoch obenin Rußland , Schweden und Norwegen gegen das
Eismeer bin liegt , heißt Lappland . Es iſt eine
ranhe , waldige , bergige Gegend , mit zahlrei⸗chen Seen und Sümpfen , denn von den Gebir⸗
gen ſteömen viele Bäche und Flüſſe hernieder .Der Winter iſt lang und ſtreng , der Sommer
kurz ; während des Sommers bleibt es an dreiMonate lang Tag , weil eben ſo lang die Sonne
jene Gegend beſcheint , und für die Enwohnernicht untergeht , was von der kugelförmigen Ge⸗ſtalt der Erde und der Stellung der Sonne her⸗kommt , indem deren Strahlen ganz ſchief auf⸗fallen , ſo daß nicht mit jeder Erdumdrehung ein
Wechſel von Tag und Nacht verbunden iſt . Da⸗
gegen entbehrt man dort im Winter eben ſo langdes milden Sonnenlichts ; blos Sternengeflimmerund Nordſchein erhellen die fortwährende Nacht ,und ſchaffen ſie zur ſteten Daͤmmerung um. Nurin den ſüdlichen Diſtricten iſt der Boden des An⸗baues fähig , in den andern wachſen blos Mooſeund Flechten , auch einige eßbare Beeren . Dasewig friſche Grün der Tannen und Fichten , wel⸗ches die Landſchaft , zumal im öden Winter , er⸗heitert , verkündet zum Troſt , daß wenn auchSchnee und Eis den Boden bedecken, das in⸗nere Leben der Pflanzen und der Erde doch nichtexloſchen iſt . Das Land iſt , wie leicht erklär⸗lich , nur ſparſam bevölkert . Auf demſelben Flaͤ⸗chenraum , auf dem bei uns an ſechstauſend Men⸗ſchen hauſen , wohnen dort böchſtens dreißig .Die Lappländer , oder wie ſie ſich ſelbſt nennen ,die Samen , ſind von kleinemKorperſchlag, zwi⸗ſchen àa und 5 Fuß hoch , haben eine ibrauneGeſichtsfarbe, ſchwarzes Haar , und einen kraft⸗vollen , abgehärteten Körper . Sie ſind von Na⸗tur gutartig , haben keine hervorſtechendenLaſter ,aber auch keine große Tugenden; es wohnt ihneneine gewiſſe Gleichgültigkeit bei , doch lieben ſieihr Vaterland gar ſehr , und ſind in ihrer Artglücklich . Sie gerben Häute , weben und ſtrik⸗ken , und machen hölzerne Geräthſchaften, Kähne,Schlitten u. ſ. w. Die Kleidung beider Geſchlech⸗ter iſt wenig von einander verſchieden , nur durchmehr Flitterputz zeichnen ſich die Weiber aus;

Unterhaltende und lehrreiche Geſchichten .
beide Geſchlechter tragen Mützen , Oberröcke ,Hoſen und Stiefeln , entweder von Pelz, Leder,oder ſelbſtgemachtem grobem Tuch . Im Sommerwohnen ſie unter Zelten , ihre Winterwohnungenbeſtehen in runden Hütten , die von Stangen auf,gerichtet und mit Reiſern und Raſen überkleidetwerden ; oben iſt ein Loch , um den Rauch durch⸗zulaſſen Siehe die Abbildung . ) Die Nahrungs,mittel liefern ihnen theils die Rennthiere , derenmancher Lapplaͤnder mehrere hundert beſitzt , theilzdie Fiſche . Ehemals waren dieſe Leute Heidenund Götzendiener , jetzt aber ſind alle getauff ,und bekennen ſich zu den chriſtlichen Glaubensleh⸗ren , freilich oft noch mit ihren alten abergläu⸗biſchen Meinungen vermiſcht . Sie haben Kir⸗chen , welche aber nur aus Brettern und Balkenzuſammengefügt ſind . Die Regierungen thunviel für ordentliche Lehre ; auch iſt das Beiſpielder Coloniſten wirkſam , die öfters aus den Nach⸗bargegenden einwandern .
Nach allem dieſem iſt die Lebensweiſe in jenenkalten, unwirthlichen Zonen eine dürftige , undſelten mit den Freuden der Geſelligkeit beglückt.Die gütige Vorſehung , die alle Menſchenkinderliebt , hat jedoch dieſen Gegenden zum hülfreichenTroſt eine Thiergattung zugewieſen , welche denLappländern und den andern Bewohnern des ho⸗hen Nordens , für die Lebſucht Alles und faſtnoch mehr iſt , als uns alle unſere Hausthierezuſammen genommen Es iſt dies das Rennthier ,an Geſtalt und Größe dem Hirſch aͤhnlich, nurwegen ſeiner kürzern Füße etwas kleiner , aberin Leib ſtärker , mit einer Mähne an der Bruſt ,und einem großen ſchaufelförmigen Geweih , dasauch dem Weibchen nicht fehlt . Es iſt ſanft ,gutmüthig und leicht zähmbar . ( Siehe das Bild . )In den Nordländern trifft man Heerden von Hun⸗derten ja Tauſenden wild herumſtreichend an ;die zahmen werden von den Einwohnern in groſ⸗ſer Anzahl gehalten , theils zum Ziehen , theilszum Tragen der Laſten ; ſie wandern mit ihnenvon Weide zu Weide . Gräſer , Blätter von Ge⸗ſträuchen , Flechten und Moos ſind ihre Nah⸗rung . Letztere muß das Rennthier unter demmehrere Fuß hohen Schnee hervorſcharren , wozues nicht blos ſeine Füße , ſondern auch dieSchau⸗feln ſeines Geweihes gebraucht . Kümmerlichgeht es dieſen Thieren , wenn der Schnee einefeſte Eisrinde bekommt. Dann muß der Nord⸗
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länder Tannen und Fichten niederhauen , mit de⸗
ren Nadeln und Sproſſen ſie ſich naͤhren. Das
Weibchen wirft im Mai ein oder zwei Junge ;
zahme und wilde paaren ſich untereinander . Der
ſchaelle Lauf hat ihm ſeinen Namen gegeben . Es
ubertrifft an Geſchwindigkeit das Pferd , und
bält länger im Laufen an. Es läuft nie im Gal⸗
lopp , ſondern immer im ſcharfen Trab . Man ver⸗
ſichert , es könne ganz leicht in einem Tag mehr
als 50 Stunden Wegs zurücklegen , und dabei
noch eine Laſt von 2 bis 5 Centner zieben. Im
ſchwediſchen Schloß Drotningholm iſt ein Renn⸗
thier abgebildet , von dem das kaum Glaubliche
erzählt wird , daß es in 48 Stunden Zeit einen
Weg von 266 Stunden gemacht habe , um einen
Boten mit wichtigen Briefen zum König zu füh⸗
ren . So erſetzt es vollkommen das Pferd . Es
läuft wegen ſeiner breiten Füße ungemein ſchnell
über den Schnee , ohne tief einzuſinken . Täglich
wird es zweimal gemolken ; die Milch iſt ſehr
gut , durch bloßes Rütteln bekömmt man But⸗
ter davon . Das Blut , mit Wurzeln gekocht ,
gibt eine delikate Suppe . Den Inhalt des Ma⸗
gens ißt man als eine köſtliche Arzenei . Die
Zunge , das Mark der Knochen und die jungen
Geweihe ſind Leckerbiſſen . Die Hufe geben Trink⸗
geſchirre , aus der Haut macht man Kleider , Bet⸗
ten und Zelte , aus den Sehnen Faden zum Nä⸗
ben , aus den Gedärmen Stricke , aus den Kno⸗
chen Löffel , Nadeln , Hausgeräthe ; kurz , alles
am Thier wird benützt . Das Fleiſch iſt beſonders
gut , bauptſächlich im Herbſt , wo man den Be⸗
darf für den Winter metzelt und räuchert . Es

iſt das Rennthier das einzige Hausthier , dem

2 der Menſch keine Nahrung zu reichen braucht ;
er darf es nur weiden laſſen . Im Winter hat
es auch kein Getränk nöthig , es leckt den Schnee
auf . Wenn es den ganzen Tag im Schlitten ge⸗
ſpannt iſt , ſo hält es erſt Abends ſtill zum Freſ⸗
ſen . Von ſelbſt weiß es unterm tiefen Schnee
die Stellen aufzuſpüren , wo ſeine Lieblingsſpeiſe ,
das Rennthier⸗Moos , zu finden iſt . In wär⸗
mern Gegenden ſtirbt es ab ; nur in kalten kommt
es fort . Selbſt in Lappland muß der Herr im
Sommer mit ihnen zu den kühlern Gebirgsgegen⸗
den , zu Eis und Schnee ziehen . Ohne dieſe
Thiere könnten in den kalten Ländern die Men⸗
ſchen nicht beſtehen . Gott iſt groß in allen ſei⸗
nen Werken ! —

Die erſte Erdaͤpfel⸗Mahlzeit in
Europa .

Die Kartoffel , dieſe geſegnete Frucht , ſtammt
aus Nordamerika . Ein engliſcher Seejahrer ,
Namens Franz Drake , der vom armen Schiffs⸗
jungen ſich bis zu einem hochberühmten Seehel⸗
den hinaufarbeitete , brachte ſie im Jahr 1586
zuerſt nach Europa . Von England kamen ſie
nach Frankreich , wo ſie Anno 1616 als Selten⸗
heit auf der königlichen Tafel verſpeiſet wurden .
In Deutſchland pflanzte man ſie im Jahr 1650,
nach dem Schwedenkrieg , zuerſt in Sachſen an ;
allgemeiner ward ihr Gebrauch erſt im vorigen
Jahrhundert . — Wie ſähe es jetzt in unſern
Haushaltungen ohne Kartoffeln aus ? Man mag
dem Gedanken gar nicht nachhängen . Hört lieber ,
was von der erſten Kartoffel⸗Mahlzeit erzaͤhlt
wird . Alſo , der Seefabrer Franz Drake hatte
unter andern auch einem guten Freund in Eng⸗
land , der eine große Landwirthſchaft hatte , et⸗
welche geſendet , und ihm dazu geſchrieben , daß
die Frucht dieſes Gewächſes ſo nahrhaft und
trefflich ſey , daß er ihren Anbau für höchſt nütz⸗
lich halte . Der gute Freund pflanzte ſie nach
Vorſchrift . Dabei meinte er , Herr Drake habe
mit dem Wort „ Frucht “ die Samenknollen ver⸗
ſtanden , die oben am Kraut hängen . Als es
nun Herbſt war , und die Samenknollen recht gelb
wurden , lud er zu einem großen Gaſtmahl ein .
Da kam zuletzt eine zugedeckte Schüſſel auf den
Tiſch , und der Hausherr hielt eine ſchöne Rede
an die Gäſte , worin er ſagte , daß ſie jetzt von
einer neuen , merkwürdigen Frucht eſſen würden ,
wozu er den Samen von ſeinem Freund Drake
aus Amerika erhalten habe , welcher deren An⸗
bau für Europa höchſt erſprießlich erachte . Die
Herren aßen nun die Knollen , die in Butter ge⸗backen und mit Zucker beſtreut waren , aber ſie
ſchweckten abſcheulich , und es war nur ſchade
um den Zucker . Darauf urtheilten ſie Alle ,
die Kartoffel möge wohl für Amerika gut ſeyn ,aber hier zu Lande würde ſie nicht reif . Da ließ
nun der Gutsherr die Kartoffelſträuche heraus⸗
reißen und verbrennen . Des Morgens gieng er
durch den Garten , und ſah in der Aſche des
Feuers , welche noch glimmte , ſchwarze Knollen
liegen . Er zertrat einen , und ſiehe , es kam
ihm ein ſo lieblicher Duft vor , gerade wie bei
einer gut in der Aſche gebratenen Kartoffel . Er
fragte darauf den Gärtner , was das für Knollen
wären ? Der ſagte ihm , daß ſie unten an der
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Wurzel des fremden amerikaniſchen Gewaͤchſes
gehangen hätten . Nun gieng dem Herrn das rechte
Licht auf , und er ſah ein , daß nicht die Knollen

oben , ſondern die Knollen unten , die rechte
Frucht ſeyn möchten . Er ließ nun dieſe ſammeln ,

zubereiten , lud auch die frühern Gäſte wieder

ein , denen ſie nun trefflich mundeten , und die

den Stifter der neuen Speiſe hoch leben ließen .
Abermals hielt er eine Rede , aber nun des In⸗
halts : daß der Menſch , wenn er blos nach dem

urtheilt , was oben ſichtbar iſt , und wenn er nicht
auf den Grund geht , ſich oft gewaltig irren kann .—
Und das war die erſte Kartoffelmahlzeit in Eu⸗

ropa .
Moöge keinem meiner lieben Leſer je die Kar⸗

toffel im Haus fehlen ! Nur warnt der Bote vor
der unzeitigen Frucht .

Wirkung des Aberglaubens .

Es iſt kaum fuͤr moͤglich zu halten , daß noch
immer der Aberglauben ſeine finſtere Macht
ausübt , waͤhrend doch verſtaͤndige Belehrun⸗

gen von Jugend an die Koͤpfe aufhellen . So

hat ſich kürzlich in einem franzoͤſiſchen Dorfe

folgende Geſchichte zugetragen . In Frank⸗
reich iſt fuͤr den Schulunterricht noch lange
nicht ſo gut geſorgt als bei uns . ) In jenem
Dorf ſtand den Leuten nacheinander ein groſ⸗
ſer Theil ihres Viehes um , auf einem Hof
giengen allein 7 Pferde und 17 Schweine zu
Grund . Statt Huͤlfe bei einem Thierarzt zu
ſuchen , glaubten die Leute , das Vieh ſey ver⸗
bext worden ; ſie nahmen alſo ihre Zuflucht
zu einer ſogenannten klugen Frau . Dieſe
kam , ließ ſich gut zahlen , und machte einen
leeren Hokus Pokus den Leuten vor . So
nahm ſie zum Beiſpiel drei Haare vom Kopf ,
ſteckte ſie an der Stallthuͤr ins Schluͤſſelloch ,
damit der boͤſe Geiſt nicht mehr hinein koͤnne ;
ein andermal brachte ſie ſieben Kroͤten , wel⸗
che ſie zu Aſche verbrannte , und dieſe im

Stall verſtreute ; — oder ſie ſchickte die Leute

auf eine Wallfahrt , und trug ihnen in der

Abweſenheit allerlei Sachen aus dem Hauſe
fort . Endlich kam die Obrigkeit hinter die

Vorfaͤlle und Schliche , und unterſuchte die

Sache . Da ergab ſich denn , daß jene geiſter⸗
beſchwoͤrende Frau und ihre Helfershelſer das

Vieh vergiftet hatten , um die Leute hinten⸗
drein noch mehr zu prellen . Jezt gabs ſrei⸗

lich Zuchthausarbeit , aber der angerichtete
Schaden konnte nicht zur Haͤlfte mehr erſezt
werden . Es iſt ſchlimm , wenn man erſt

durch Schaden klug werden foll , aber wer

nicht hoͤren will , der muß fuͤhlen .

Bürgerhaß und Bürgerliebe .
In zwei Beiſpielen .

Augsburg , im Königreich Bayern , iſt be⸗

rübmt als großer Handelsort , und überhaupt
als eine merkwürdige , ſebenswerthe , gewerbthä⸗

tige Stadt , wo noch immer ein Hauptſitz deut⸗

ſchen Kunſtfleißes beſteht . Der römiſche Kaiſer

Auguſtus ſoll , noch vor Chriſti Zeiten , daſelbſt
die erſte Niederlaſſung gegründet haben . Ehe

die Eutdeckung von Amerika und des Waſſerwegs

nach Indien dem Welthandel eine veränderte Rich⸗
tung gegeben , iſt Augsburg mit Nürnberg und

Venedig die bedeutendſte Handelsſtätte geweſen .
Der Reichthum der Bürger war ungemein großb.
Eine Webersfamilie , Namens Fugger , brachte

es bis zum Fürſtenſtand . Hier war es auch , wo
Anno 1550 die evangeliſchen Fürſten und Städte

ibr von Luther und Melanchthon verfaßtes Glau⸗

bensbekenntniß , die Augsburger Confeſſion ge⸗
nannt , dem Kaiſer übergeben baben . Dazumel

war Augsburg eine freie Reichsſtadt . Im Jahr
1568 hatten die untern Bürgerklaſſen ſich des

Stadtregiments bemeiſtert , und die alten Ge⸗
ſchlechter verdrängt ; ein leidiger Streit , der in

der Geſchichte der Reichsſtädte oft und ſtets zum

Nachtheil des Gemeinweſens vorkam . In dieſer

Zeit ereignete ſich folgende Begebenheit .
Ulrich Schwarz wurde um das Jahr 1430 in

Augsburg geboren . Seine Eltern waren geringe

Leute , die ihn das Zimmerhandwerk lernen lieſ⸗

ſen . Zu einem guten Kopf geſellte ſich Keckheit

und Glück ; eine freie Rede , ja ein loſes Maul ,

erwirbt gar oft Anſehen in der Gemeinde , wenn

gleich der Schalk dahinter ſtebt . Unſer Ulrich
wurde Zunftmeiſter ſeines Handwerks , ſodann

Rathsberr , und Anno 1469 endlich gar Bür⸗

germeiſter . In dieſem Ehrenamte muß er ſich
nothwendig ausgezeichnet haben , da er ſchon

1471 zum zweitenmal zu demſelben erwählt

wurde . Sein erſter von Amtswegen erlaſſener

Befehl ward für ein böſes Vorzeichen gehalten ,
denn ſolcher betraf die Grube unter dem Galgen ,

welche geſäubert werden ſollte . Dieſer Befed

aber war gewiß nöthig , denn die Grube enthielt
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230 Schaͤdel , und 32 Diebe hiengen noch wirk⸗

lich am Galgen . Hieroaus erhellet , daß zu dama⸗

liger Zeit nicht weniger geſtohlen wurde , als

jetzt , aber weit mehr gehenkt , und daß die

Galgen anſehnlicher ſeyn mußten , wenn 32 Diebe

zugleich Platz daran fanden .
Dem Ulrich Schwarz behagte die bürgermei⸗

ſterliche Würde ſo wohl , daß er Alles anzuwen⸗
den beſchloß , um die jährliche Wechſelung zu
hintertreiben , und das Amt bis an ſeinen Tod

beizubehalten . Er machte ſich die Zunftmeiſter
zu Freunden , und erhielt ſie durch Schmeicheln
und Gaben dergeſtalt in Abhängiakeit , daß ſie
nur immer für ibn ſtimmten . So hauste er
lange Zeit nach Gefallen , und trieb arge Hän⸗
del , Wagte es Jemand ihm zu widerſprechen ,
oder ſich ſeinen ungerechten Befeblen zu wider⸗
ſetzen : ſo verfolgte ihn ſeine Rache bis in den
Tod , wie es die Art boshafter Seglen mit ſich
bringt . Wir wollen davon nur ein Beiſpiel an⸗
führen . Zwei Bruͤder aus einem adelichen Ge⸗
ſchlecht , von denen Einer ſchon dreiwmal Bür⸗
germeiſter geweſen , hatten etwas frei , wie es

ibnen ums Herz war , von dem gewaltthätigen
Zimmermann geſprochen . Dies nannte Herr Ul⸗
rich Schwarz einen Meineid und eine Beſchim⸗
pfung der hohen Obrigkeit . Er ließ ſogleich die
wackern , aber unbeſonnenen , Brüuder arretiren
und ihnen den Prozeß machen . Nach kurzen Ver⸗
bören und noch unordentlicheren Gerichtsver⸗
handlungen wurden beide am 15 . April 1477
enthauptet . Der Herr Bürgermeiſter ſah vom
Rathhaus ſeine Schlachtopfer vorbeiführen . Da
ſchalt ihn einer der Brüder „einen ſchwarzen
Dieb , der binnen Jahr und Tag am Galgen
baumeln werde . “ Und die Prophezeihung iſt
eingetroffen , wie der geneigte Leſer gleich erfah⸗
ren wird . Aber was ſagen meine lieben Leſer
zu dieſer Juſtitzverwaltung der alten Zeit ? Zu
loben iſt ſie gewiß nicht ! Erwägt man übrigens
die loſen Reden gegen die Obrigkeit , welche jetzt
vielfach im Gang ſind , ſo moͤchte man faſt ein
Stückchen davon zurückwünſchen . Die Hinrichtung

der Brüder hat der Stadt jedoch große Ungelegen⸗
heiten vom Kaiſer zugezogen , die auch nach
Schwarz Tod noch fortdauerte . Fehler der Bür⸗
germeiſter und Räthe haben noch immer die Ge⸗
meinden ausbaden müſſen !

Durch die eben erzählte Unthat , und manche
andere Gewaltthätigkeiten waren die Gemüther
der Bürger nach und nach aufs äußerſte erbit⸗
tert worden . Anno 147s blieb er nun ins dritte

Jahr Amtsbürgermeiſtbr , während jedes Jahr ein

Wechſeleintreten ſollte , auch hatte er ſechs Jahre
dem reichen Spital vorgeſtanden , und nie einige
Rechnung abgelegt . Daber berathſchlagte die

Bürgerſchaft im Stillen untereinander , und um
ſich nicht vom Weg des Rechts und der Ord⸗

nung zu entfernen , auf dem die Deutſchen von
jeher am liebſten blieben , wandten ſich die Bür⸗

ger insgeheim an den Kaiſer , als den Schirm⸗
berrn der Reichsſtädte , und rechtfertigten im
voraus die Schritte , die ſie zu thun geſonnen
waren . Nachdem ſie ſolchergeſtalt die Sache klug
eingeleitet , giengen ſie am 11. April geradezu
in den Rath , verhafteten den Bürgermeiſter auf
ſeinem Stuhl , und führten ihn mit den vier Zunft⸗
meiſtern , ſeinen getreuen Helfershelfern , ins Ge⸗
fängniß . Bei der peinlichen Unterſuchung kamen
ſo viele Schelmenſtücke und Diebſtähle am gemei⸗
nen Weſen heraus , daß ſchon das geringſte der⸗
ſelben des Galgens würdig war . Sofort wurde
der Stab über Ulrich Schwarz gebrochen , und
er am 18 . April in ſeinen köſtlichen Kleidern auf
einem Spitalwagen zum Galgen geführt . Dieſer
war ibm zu Ehren neu hergeſtellt worden , und
in Geſellſchaft der vier ſaubern Zunftmeiſter ward
die Prophezeibung an ihm wahr gemacht .

Dieſe Geſchichte iſt aus der Chronik der Stadt
Augsburg gezogen , wo auch noch erzählt wird ,
daß die Frau Bürgermeiſterin viel an dem Hoch⸗
muth und den Feblern des Mannes Schuld ge⸗
weſen ſey . So etwas paſſirt heut zu Tag leider
noch in vielen Haushaltungen . Ein rechtſchaffe⸗
ner Mann , zumal in Amt und Würden , laßt
aber die Frau nicht in die Geſchäfte reden .

War Obiges nun ein Beiſpiel von Bürgerhaß ,
ſo zeigt folgende Erzählung , wie Bürgerliebe un⸗
ſchuldig vergoſſenes Blut zu rächen weiß .
Ium Jahr 1657 war ein ehrenfeſter Greis , Herr

Ruelle geheißen , Bürgermeiſter der Stadt Lüt⸗
tich in den Niederlanden , wo die großen Gewehr⸗
fabriken ſind . Die Stadt war damals auch mit
beſondern Freiheiten begabt geweſen , über deren
Aufrechthaltung der Bürgermeiſter ſtandhaft wach⸗
te . Namentlich widerſetzte er ſich der Aufnahme
ſpaniſcher Truppen in die Winterquartiere , welche
die Stadt nicht zu tragen hatte . ( Die Nieder⸗
lande waren damals unter ſpaniſcher Oberherr⸗
ſchaft . )— Nun wohnte in Lüttich ein vornehmer
Graf , der ſich früher in ſpaniſchen Dienſten als
ungetreuer Haushälter erwieſen , und des halb in
Ungnade gefallen war . Dieſer verblendete Mann
meinte , er könne den ungnädigen ſpaniſchen Kö⸗
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nig vielleicht verſöhnen , wenn er die Stadt ganz

in ſpaniſche Gewalt brächte . Deshalb beſchloß er ,

den Bürgermeiſter , deſſen unbeugſamer Rechtlich⸗

keit mit Geld nicht beizukommen war , aus dem

Weg zu räumen , und ſo ſeine ſchlechte Abſicht zu

verfolgen . Zu dieſem Zweck gab er am 16. April

1637 ein Gaſtmabl , wozu er auch den Bürger⸗

meiſter eingeladen hatte . Der Geeis erſchien ohne

Arg , blos von einem Diener begleitet . Man ſezte

ſich zu Tiſch , als aber das Eſſen einige Zeit ge⸗

dauert hatte , ſo füllte ſich der Speiſeſaal mit

20 ſpaniſchen Soldaten , welche der böſe Graf

beimlich in die Stadt und in ſein Haus hatte

kommen laſſen . Nun erklärte er dem Bürgermei⸗
ſter , daß er ſterben müſſe . Er ließ ihn in eine

Kammer ſchleppen , wo ein Geiſtlicher ſeiner be⸗

reits zur letzten Beichte wartete ; kaum hatte er

dieſe abgelegt , ſo traten die Mordkuechte herein ,

und bieben den edlen Greiſen zu todt . Nun ſoll⸗

ten noch andere von den Gaſten abgethan wer⸗

den , damit die Stadt ihrer Häupter beraubt
würde , als plötzlich dem Wüthrich ein großer Auf⸗

lauf getreuer Bürger angekundigt wurde . Des

Bürgermeiſters Diener nämlich hatte Mittel ge⸗

funden , aus dem Mordhauſe zu entkommen , und

ſofort Lärm erboben . Da ließ jeder Bürger ſein

Geſchöft liegen , und ſtürzte bekümmert ob der

Gefabr berbei , in welcher das Leben ſeines hoch⸗
geehrten Bürgermeiſters ſchwebte . In wenig

Augenblicken waren mehr als tauſend verſammelt ,

die alſogleich das Haus des Grafen mit ſtürmen⸗

der Hand anfielen . Vergebens wollte der Graf

mit Liſt ſie bethören , als ſey der Bürgermeiſter
ein Verräther geweſen , vergebens bot er Geld
über Geld , vergeblich ſuchte er endlich mit ſeinen

20 Soldaten ſich wie ein Verzweifelnder zu ver⸗

theidigen : er wurde übermannt , und mit allen

ſeinen 20 Mordgeſellen erſchlagen Leider mußte

auch mancher Bürger ſein Leben laſſen , aber ſie

hatten ihren Bürgermeiſter gerächt , und die ge⸗

fangenen Gäſte befreit . Der Leichnam des wür⸗

digen Herrn Ruelle wurde mit fürſtlichen Ehren

zur Erde beſtattet , der des Grafen aber unter

dem Galgen verbrannt . Das Mordhaus mit den

20 todten Spaniern wurde ebenfalls dem Feuer

geopfert , und der Platz geebnet . In der Kirche

zu Lüttich ſieht man noch das Grabmal des Bür⸗

germeiſters , mit der Inſchrift :
Weil ich dem Vaterland ſo treu ergeben ,
So mußt ' ich laſſen Blut und Leben .

Dies ſind Bilder aus älteren Zeiten ; ſie lehren

uns , daß auf dem Wege des Verbrechens nur

Unheil zu finden iſt .

— —

Zur Rachahmung .

Langen iſt ein Oet im Großherzogthum Heſſen ,

nicht weit von Darmſtadt . Daſelbſt bat ſich eine

Geſellſchaft von größtentheils jungen ledigen Leu⸗

ten gebildet , welche gegenſeitig ſich gelobten , jede

Woche Erſparungen von ihrem Verdienſt , und

wären dieſe Erſparungen auch nur wenige Kreu⸗

zer , in eine gemeinſchaftliche Kaſſe niederzulegen,
die unter die Aufſizet von Vorſtehern gegeben iſt .

Alle Monat liefern dieſe Vorſteher das Geld in

eine Sparkaſſe ab , wo e! dann Zinſen trägt .

Dieſe Geſellſchaft bringt monatlich ein artiges⸗

Sümmchen zuſammen , welches ſonſt größtentheils

in die Taſchen der Wirthe ſich verloren hätte . Da⸗

bei haben ſie beſchloſſen , ihre Beiträge vor den

erſten fünf Jahren nicht zurückzunehmenz es ſey

denn , daß einer zum Militärdienſt berufen werde ,

oder auf die Wanderſchaft gehe . Es iſt dies eine

ſo verſtändige Fürſorge für die Zeiten der Noth ,

und ein ſo rübmliches Streben im Kreis wahrer

Ordnung und Sittlichkeit , daß es nicht allein
belobt , ſondern auch nachgeahmt zu werden ver⸗

dient . Vereinte Kräfte koͤnnen auf die Länge

gar viel ausrichten .

Bewährtes Mittel gegen das Auf⸗

blähen des Rindviehes .

Dies Mittel iſt ganz einfach , und beſteht in

einem Löffel voll Salmiakgeiſt , welchen man dem

kranken Vieh in einem Glas Waſſer einſchüttet.
Sollte allfällig die erſte Gabe in 10 bis 15 Mi⸗
nuten die gänzliche Wiederherſtellung nicht be⸗

wirkt baben , ſo giebt man eine zweite . Dieſes

Mittel hat bereits aufgeblähte Rinder gerettet ,

welchen auf keine andere Weiſe mehr zu helfen

war , und iſt viel mehr zu empfeblen , als wie das

vernunftloſe Anſtechen . Salmiakgeiſt iſt in allen

Apotheken ſehr wohlfeil zu haben , und im Früh⸗

jahr ſollte es jeder Landwirth in einem wohlver⸗

ſtepeten , umgeſtürzten Gläschen im Keller berei

halten.
—



Alphabetiſches Verzeichniß
der vorzüglichſten Meſſen und Jahrmäͤrkte .

Sollten hie und da Berichtigunzen erforderlich ſein , ſo wird der Perleger jede diesfallſige Belehrung

Aach , 1. Donnerſtag vor Palm⸗
ſonntag , 2. Mont . nach Urbani /

3. Donnerſtag nach dem zweiten
Sonntag im Rult , 4. Donnerſtag
nach Rartholomä , 5. Donnerſtag
nach Michaeli , 6. Mont . nach An⸗
dreas , 7, am 22. Dez . ; fällt die⸗
ſer auf einen Sonnt . , ſo wird er
Montag darauf gehalten , fällt
aber der 22. Dezbr . auf einen
Montag / ſo wird der Markt gin
Dienſtag darauf gehalten .

Aalen , 1. Eichtmeß , 2. Phil . Fakobi,
3 . Jak . A. ſonnten . Mich . , 5. Mart .

Achern , ſiehe Unterachern .
Adelsheim , 14. Auguſt .
Aglaſterhauſen , auf matthäustag (21.

Septbr . ) ; fällt dieſer auf einen
Sonntag , ſo wird der markt am
darauf folgenden montag gehalten .

Albersweiler ,Sonntag nachäkgydius .
Alpirsbach , Vieh⸗ u. Krämerm, :

. an Mariä Verk , 2. am Pfingſt⸗
mont . , 3. am Dienſtt , d. 31. Aug .
Källtaber der 31. Aug . auf einen
Aontag oder ſonſt . Tag , ſo wird
der Warkt jedesmal den Dienſtag
nach dem 31. Auguſt gehalten .

Altenſtatg , die Amtsſtadt , 1. dienſt .
vor Balmſonnt . , 2. donnerßt . nach
Ifiugſt . , 3. dienſt . nach Nar . Ge⸗
burt / 4, dienſt . vor dem Advent .

Altheim , 1. ) Pfingſtdienſtag , 2. auf
Burkhardi ; fällt dieſer Tag auf
Sonn⸗ oder Feiertag , ſo ſoll der
markt ' Tags darauf gehalten wer⸗
den , ausgenommen Samſtaas , wo
er dann den folgenden montag
Kcatt finden ſoll .

Altkirch im Hundgau , auf gakobi
und Laurentii .

Annweiler , 1. Sonntag nach Matthi⸗
as , 2. Sonnt . nao Johann Taufer ,
3. Sonnt . nachBarthol. J. den erſten
Sonnt . im Monat Dezbr .

Appenweier , 1. montag nach Aller⸗
heilig . , 2. mont . vor Palmfonnk .

Aſperg , den 25. Buni .
Aulen a d. Teck, 1. Phil . Jak . , 2. Eli⸗

ſabeth. 5

107 „ auf Matthäi im Septbr . ,
fallt Ratth . auf ſamſt . od. ſonnt . ,
o wird er folg montag gebalten .

Backnang , 1. Krämer⸗ u. Viehm :
dienſt . vor Mar . Verkünd . , 2.

dienſt . n. alt Pankrat . , 3. dienſt .
nach alt Egydi .

aden in der Mgrkgrafſchaft / 1, den115

E

mit Dank benutzen .

Iten dienſt . nach Weſepbstagzgleich am dritten Fahrmarktstag
Vieh⸗ und Schweinsmaͤrkt , 2.
den lten dienſtag nach Martin .

Bgdenweiler , 1. am erſten Dienſtag
im Juli , 2. amerſten Donnerſtag
im Septbr .

Pahlingen , 1. dienſt . vor Faſtn . , 2.
dienſt . nach Oſtern ,

4. dienſtenach Matth . /5 .
dienſt . vor demChriſtt . ; fällt aber

der Chriſtt . aufden mittw . / ſo wird
ſolcher 8 Tag vorher gehalten .

Baſel haͤlt Reß den 28. Oktober und
jeden ( Freitag nach Quatember .

Becherbach im BadiſcheneKrämer⸗
U. Viehmärkte : 1. donnerſt . nach
Fronleichnam,2 . auf alt Bartho⸗
lomäus oder 56. Septbr .

Bellſtein , 7. Vieh⸗ u. Krämermarkt
Oſterdienſt . , 2. Krämerm . a. An⸗
dreas .

Bellheim , 1. am Sonntag vor Mit⸗
faſten , 2. am Sonnt . vor Gallus .

Benningheim ,1. mont . nachNogate ,
2. T Erhöhung , 3. Catharing .

Berg , auf Johann Täufer .
Berszabern , 1. den erſten Dienſt . vor

Palmnſonnt . , 2. den erſten dienſtag
voraurentius , 3. den zweiten dienſt .
nach Martini .

Berneck auf dem Schwarzwald , 1.
donnſtevor Georgi, 2. dienſt . nach
Ulrich , Nieh⸗u⸗ Kraͤmermärkte
3. mont nach Sim . u . Jud Vieh⸗Flachs⸗u . Krämermarkt ; fällt er⸗
ſterer in der kharwoche , iſt er zwei
Tage früher , nemlich dienſt . vor
dem Gründonnerſt . ; fällt Ulrich
auf dienſt u. Sim . und Judä auf
montag , ſo werden dieſe leztern
Wärktes Tage nachher gehalten .

Veſtigheim , 1. Petr .K. ,2 . Sim. Rud.
Beutelſpach , 1. donnerſt . vor Mar .

Verkünd . , 2. donnerſt . n. Sim .N.
iberach im Kinz . Thal,temittwen .
Wfingſt . ,2 . mittw . nach Martini .

Bickesheim , dienſt n. dem? s . März ,
dienſtag nach dem 15. Auguſt und
dienſtah nach dem 8. Septbr .

Bietigheim Roß⸗, Vieh⸗,Krämer⸗
und Flachsm . : 1. auf den erſten
Dienſtag im März , 2. Joh . Täu⸗
fer , 3. Nikolai ; fallen die zwei
leiztern auf einen ſamſt . , fontitag
oder mont . , ſo wird der Markt je⸗
derzeit den nächſten dienſtag ge⸗
halten ,

I.—..

zu⸗Billi

3. dienſt nachſHirk

gheim , Amts Mosbach , 1. mon⸗
tag nach dem lezten Sonntag im
April , 2. montag vor michaelis .

Billigheim inpfalzbaiern, Viehm. : alle
Monat jeden 2ien u. aten Mittwoch .
Krämerm . : 1 . Sonntag u. Montag
nach Medardus , 2. den erſten Sonn⸗
tag , Montag u. Dienſtag nachGallus.

enfeld , 1. donnerſt , vorbichtm .
2dienſt . vor Oſtern , 3. d. 21 . Juni ,
4. Jakobi , 5. den 9. Auguſt , ö. auf
Lukas , 7. auf Eliſabeth .

Biſchofsheim a. Neckar , 1. den zwei⸗
ten Montag nach Oſtern , 2. auf deu
Montag nach dem dritten Sonntag
im Oktober .

Wiſchoffsheim am Rhein , 1. Dienſt .
vor Aſchermittwoch , 2. Donner⸗
ſtag an oder nach 1 Erhohung .

Biſchoffsheim an der Tauber , 1. auf
Faſtnachtsmontag,2 . Markustag ,
3. Pfingſtdienſt . , 4J. Kilian , 5. wel⸗
cher drei Tage dauert , jedesm . den
Montag nach demes. Auguſt , fällt
der 28. Auguſt auf einen Montag ,
ſo nimmt auf dieſen Tagderarkt
ſeinenunfang,6 . Martini,7 Tho⸗
mastag Fällt der ate , der ate / der
bte u. 7te auf einen Samſtag oder
Sonntag , ſo wird derſelbe ben
Montag darcuf gehalten Vieh⸗
markt iſt jedesmal den Tag nach
dem Krämermarkt .

Blochingen , 1. dienſt . nach Oſtern ,
2. donferſtag nach Eliſabeth .

Blumberg , 1. d. 1. Mai / 2. auf den
Tag Jakobi , 3. den Donnerſt . vor
der allgemeinen Kirchwethe .

Boblingen , Noß⸗„ Vieh⸗ u . Krämer⸗
markt , !, donnerſ . vor Faſtnacht ,
2. donnerſtag nach Oſtern , 3. don⸗
nerſtag vor Simon u. Fidä .

Bödigheim , 1. auf matthäi den 21.
Septör 2. auf Thomas den 21. De⸗
zember . Fällt einer dieſer Tage auf
einen Sonn⸗ oder Feiertag , ſo
wird der markt am nächſten Tag
darauf gehalten .

Bounndorf , äArämer⸗u . Viehm . : der
1. an FErfind . den 3. Mai , der 2.
den 25. Juli als am Fakobitag , d.
3. am 11. Nov . als an Martini .
Jede Woche am Donner ſag iſt

Frucht⸗u . Victualienmarktfällt
aber auf dieſen Tag ein gebotener
Feiertag , ſo iſt der Markt Mitt⸗
woch vorher .



Bettwar / 1. auf Rattbtas , 2. auf [ Bulach haͤlt Vieh⸗Krämen Klachs⸗ Dettingen bei Hlatten, 1. Sichtme

Georgi / 3. den Tag vor alt Galli. mar Fauf alt Michaeli) 88 2. Kikian .
1. sichtmeßz/

t . Grackenbeim , 1. Egodt,2 Martin . ] an ſamſt . , ſonnt od monr . fällt, Dettingen unter ,Teck, 1.dienſt nach

ſcht Bräunlingen der 1. am Martbias⸗ wird er dienſt . darauf gehalten , Oſtern , 2. dienſſ . nach Ricolai .

tag den 20. Tebr . 2. Magdalena [ Burtheimam Rhein , 1. am 13 . Jän⸗Diemringen „ 1 . Petriu , Vauli , 2.

22. Fuli/3 . Bartholomä2 „ Aug . , ner,2 . am 16, Oktober . Matth . , 3. Sim . Aud . ,4 . Tbomat.

4. Conradi 26. Novbr . Burlodingen / 1. Vitus,2 . TErhöh . ] Diez , 1. mont. nachuntoni,z mont .

Sreiſach ( alt ) 1.dienck. nachLätare,
nach Fudiea / 3. mont nach Mari

2. den 28. Aug . /3 . Sim . Jud fällt
Geb . , A. mont . nach Andreas .

einer dieſer leztern age auf ſam⸗ Calw dienſt. nach Fnvocav. dien , Dirmſtein , am Sonntag nach Sim .

ſtag od. ſonntag / ſo iſt der Rarkt nach Rogate,dienſt . vor Michael und Judã .

montag darnach .
und Rikolai ; fallen aberMichael[ Ditzingen, auf Margaretha .

Prettach auf Matthäus . u . Nikolai aaf einen dienſtag⸗ ſoſ [ Donaueſchingen , 1. auf Georgii , 2.

Dretten , Vieh⸗ u. Krämermärkte : wird der erile ?Tagezuvor oer 2. auf Loh . u. Paul , fällt aber Joh.

4. Dienſt nach Natthias ; 2. den nächſten dienſt . darauf gehalten . u. Paul auf einen freit . , ſamſt . od.

lezten Dienſt . imRärz , 3. Dienſt . Cappelauf Simonu : Judä , wann ſonnt. /ſo wird derhiarkt ammon .

nach Heorgi,zugleie auch Schaaf . ] aber Sim . u , Jud . auf einen frei⸗ tag darauf gehalten , 3. auf Mi⸗

viehmarkt ,4. Dienſt . nach Chriſtiſ tag , ſamſt . „ſonnt . od . mont . fällt⸗ chaeli / 4. Martini .

Kimmelfahrt,5 . Dienſt. nachdau⸗
ſo wird der Markt allezeit mittw . Dornſtetten , 1.Oſterdienſt. /L. Bar

·

renkii , 6. Dienſt . nach 1 Erhoh . ,
thol . , 8. dienſ . vor Martini .

vor Sim . und Jud . gehalten .

alr
auch Schaafviehmarkt

Cappel unter Rodeck , Vieh⸗ u. Krä Dürkheim , 1. Pfingſtmont . , 2. ſonnt.

allt Erboh . auf Dienſt . ſo ißt mermarktſer t. am zweiten mitt⸗ nach Barthol . ,3. ſonnta nach Mich .

der Markt an dieſem Tag , 7 . dien woch nach Johann Vaptiſt , 2. am Dürrmenz , donnerſt . nachdem Drei⸗

ſiag nach Allerheil . , 8. denſerten mittwoch vor Kallus ,3. am mitt⸗ königtag Wiehm. , donnerſt . vor Faſt.

Dienſtag im Dezember; Krämer⸗ , woch nach arkini . nacht Vieh⸗u. Kramerm. , den leiten

markte bei 1,3,5 und ? jedesmalle arlsruhe , Meß : 1. den erſten mon⸗ donnerſt . in April Vieh⸗u . Krämer⸗

Mittw . Tags darauf . Fänt Mat⸗ tag dis inel . ſamſtag im Juni , markt, denlezten donnerſt .im Jun

thias , Georgi u. Laurentii auf ei⸗ 2. den erſten montagbis inel ſam⸗ Viehm. , lezten donnerſt. im Augu

nenDienſt. , ſo iſt der Viehmarkt ſtag im Rovember . Viehm . : ] Biehm . , leiten donnerſt im Sevt .

den nemlichen , Ler 14
Kllkuler

der 1. am 2. Dienſt . im Jeuner,2 . Diehm. , donnerſt . vor Martini ieb⸗

aber den andern Tag; fällt Aller⸗ am 2. Donnerſt . im Febr,⸗ 3. am] u. Krämermarkt.

beil , aufeinen Dienſt . ſo iſt der 2. mont im März , A4. am 2. dienſt. Durlach. Vieh⸗und Krämermarkt :

VBichen. ben Dienſt. u. d. Krämer⸗ aun April,5 .im Mai / vSagenach 1. den J. dienſt . im Ronat März ,

markt den Mittwoch darauf . Den dem Mannheimer , 6, am 2. Dienſt. ] 2. auf dienſt . nach Lorenzii/ . auf

Sonnt vor dem Laurentii, Bieh⸗
im Zuni , 7, am 2. Dienſt . imFul ! , dienſt nach Sim . u. Judä/ 4. au

markt iſt iminer Schäferſprung
8. am 1. Dienſt. im Auguſt , S. am Mittw . nach d. 2. Advent .

fallt Laurentii aber ſelbſt guf ei⸗ 2. Dienſ . im Sept . 10. am 2.

nen Sonntag , ſo wird der Schä⸗ Dienſt . im Set. ,11. am 1. Ront .

ferſprung immer den nemlichen im Nov . , 12. am erſten donnerſt . ( Tberbach a. Neckar , 1. montag nach

Dag abgehalten : Schaafwollen
im Deebr .

EFudica , 2. montag vor Pfingſten ,

markt wird immer den zweiten Conſtanz hält 2 Weſſen ſede r!Tage
3. montag nachBariholomä , . lez⸗

Dienſtag nach Kohannisdes Täu⸗ dauernd : 1. am dritten Montag ten donnerſtag im monat Novbr . —

fers gehalten,ſo 4 Tage wöhret . nach Oſterſonntag , 2. am zweiten Fallt auf einen dieſer Tage ein

Btuchſal , Krämerm . :1. mittwoch nach Nontag nach Mariä Geburt . Feiertag , ſo wird der markt am

mitfaſten . ( Fallt aber Donnerſtag
folgenden Tag gehalten .

darauf Mar Verkünd . , ſo wird der
Eberöbach , donnerſtag vor Lichtmeß

Plarkt am Dienſtag nach Miteaſten D allau , 1. Dienſtag nach Peter und. donnerſtag vor Pitus .

gehalten.)2. dienſtag nach vPfingſt Opaui , 2. meniag nachZurkbardi“Edenkoben 1 ſonntag nach Lätare , 2.

Poche,3 .Dienft. nuchRartfol. A. dien - Dautenniel, am Pfingſtdienſtage . ſonnt . nachKaurentius .

ſtag vor Cathar .Bi⸗märkte werdenDeidesheim , am erſten konnt . noch Cdesheim , Viehm . : den zweiten dien⸗

leden Tag vor den Kramermäͤrlten
Alerheild , Jeden Donnerſtas il Kagvon Marz bis Novbr . Krämer⸗

gehalten .
Victu imkt .

1
markt am Maithäustag . Wenn die⸗

Buchen , Krämerm . : 1. auf Walpur -Denkendorf, I . donnerſt .vor Valm⸗] ſer aufMittwochfällt, onntags ju⸗

gis den J. mai , 2. Jakobi , 3. mar⸗ tag/2 . Sim . und Jud . vor.
tini . Fällt einer derſelben auf einenDerdingen, Amts MaulbronnVieh⸗Gs

jeh⸗ u. Krämermarkt

Samſtag , Sonntag oder Feiertag , u. Krämerm . : 1. auf enee den Ang. falt 8

ſo wird der markt den darauf fol ( wenn aber Lichtmeß auf Samſtagf ſer Tag auf einen Sonntag ,ſo wird

genden montag abgehalten . oder Sonnt . fällt /den nächſten der Markt am montag darauf ge⸗

Bühl , Stadt , Krämerm . : am zweiten Dienſtag darauf , 23 auf Oſter⸗ halten .

montig im Mai , montaa an oder mont . , 3 auf den erſten DienſtagſEichhonheim , 1. mont . nach mitkaſt . ,

vor Laurenzi , Mattbäi u. Martini , im Septbr . , 4. Donnerſtag nach . 2. mont nach alt Laurent . , 3. An⸗

Die à Viehmärkte werden jedesmal Martini .
dreas . Piehm . 1. donnerſt . vor Faſt⸗

den darallf . folgenden Duünſtag ge⸗Dertingen , Heidenheimer Amts , nacht, 2.donnerfl. vor dem iſten dien⸗
Lalftan. Dienſtag nach Galli . ſtug int Mai , 3. donnerß . nachJ0 f



Eichſtetten , 5. Mai , 13. Septbr . ;
fälit einer auf dienſt . , wird er
daran gehaltenz fällt er nicht dar⸗
auf , ſo iſt er dienſtag hernach .

Eichtersheim , Hanf⸗ u. Leinwand⸗
märkte : 1. mittwoch nach Pfingſten ;
2. erſten dienſtag vor Advent .

1 1. am Donnerſtag vor
Faſtnachtſonntag , 2. am Montag
vor Urbanstag ,3. am Donnerſtag
vor Michaelistag , 4. am Donner⸗
ſtag vor Andreaskag .

Ellmendingen , 1. Oſterdienſtag , 2
Montag nach Allerheil .

Elzach im Schwarzw . , Vieh⸗u. Krä⸗
merm . : 1. den 24. Feb . , 2. den 23
April , 3. den 24. Funi , 4, den b.
Sept . ,5 . den 28. Okt . , fällt einer
auf einenFreit .Samſt. od . Sonnt .

ſo iſt der Markk Lonkags darauf .
Emmendingen hält Vieh⸗uKrämer⸗

markt dienſtag nach Reminiſcere ,
dienſt n. Exandi , dienſt n. Sim .
u. Jud . „ fällter aber aufAllerheil .
ſo iſt er den nächſten Tag darauf ;
dienſt . nach Nicolai .

Empfingen , Vieh⸗ u. Krämerm . :
4. Donnerſtag vor Friedrich im
März , 2. Donnerſtag nach Ul⸗
rich , 3. Donnerſtag nach Marit
Geburt , 4. Donnerſtag nach An⸗

dreas .
Endingen , Dienſtag an oder nach : .

Matthias,2 . Barthol . /3 .Othmar
Engen , Krämer⸗ und Viehm . : 1. 2.

3. an den 1. Donnerſtagen in der
Faſten , 4. donnerſt . vor dimmell .
Chriſti , 6. Mont . vor Rar . Geb . ,
6 . Mont . nach Martini . — Beſon⸗
dere Viehm . : 1. am montag nach
dem Palmſonnt . 2. an Mar. Heimf.
und wenn Heimſ . auf einen ſonn⸗
tag fällt , am mont . darauf , 3. am
erſten montag im Auguſt , 4. am
zweiten montag im Oetbr . , 3. an

St . Johannistag im Dezember .
Eppingen , 1. den zweiten montag

im März / L, am zweiten mittwoch
im Mai / fällt auf dieſe Tage ein
Feiertag /ſo ſind ſie Lags darauf ;
3. auf Bartholomä,fällt Barthol .
aber auf einen ſamſt . oder ſonnt .
dann wird der Markt am montag
darauf gehalten ; 4. montag vor
Sim u . Jud .

Erſingen , Dienſt nach Phil . Lae . ,
Donnerſt , nach Martini .

Ettenheim im Breisg . Vieh⸗u . Kraͤ⸗
merm . : am Mittwoch an oder nach
Agatha, Medardus, Barthol , und
Martini . — Beſonderer Biehm . :
am drittenmittw . des Monats Hpril .

Ettenheimmünſter , 1. den 1. Mei ,
2. an Matth .

4. auf Matth. in der Faſten , 2. auf
Jak . ,3 .auf Mart. ,J . auf Thom ;
allen nun die 3 erſten auf einen

freit . / ſamſt . , ſonnt . od . mont . / ſo
wird der Mer ' t den dienſt . darauf
gehalten ; fobt aber Thomas auf
einen freitaz , femſt . , ſonnt . odet
mont . , ſo wird der aret d. dienſt .
uvor gehalt . Den 3. mont , jeden

ongts wird Viehm gehalt . , in
den onaten aber in welchen die
4obigen Krämerm . fallen , wird
kein Monatsm . ſondern der Vieh⸗
markt den Tag vor dem Krämerm .
abgehalt . Fällt auf d. 3. mont . ei⸗
nes Monats ein Feiertag , ſo wird
der Monatsm . den Werkt . darauf
geh . Keden mittw. iſt Schweinsm .

Fen 1. Ront - vortichtmetz ,
8. Montag nach Cantate , 3. Ul

riei / 4. Michgeli/5 . Ricolai .
Feldkirch , den 1. auf Johanni , 2

auf Michaeli , 3. auf Thomas .
Feldrennach , hält Vich⸗ u. Krämer⸗

märkte 12. Febre , 16. März , 13 .
Juli u. 16. Sept . Källt aber einer
dieſer Tage auf einen famſt . /fonn⸗
tag oder feſttag / ſo wird der markt
Donnerſtag vorher gehalten .

Frankenthal , Viehm . : denerſten don⸗
nerſt . jeden Monats . Krämerm. : 1.
Sonnt . nach Joſerh , 2. Sonnt. nach

Frankfurt a, M. hältchꝛeß , die 1. am
Oſterdienſt . , die ? auf Mar . Geb
Källt Mar. Geb. auf ſonnt . mont . ,
dienſt . od mittw . ſo fängt ſie mon⸗
tags in dieſer Moche an ; fällt es
aber auf donnerſt . freit . o. ſamſt . ,
ſo geht ſie montags darnach an .

Freiburg i. Greisg hältiheß , 1. auf
den möntag bis inel . ſamſt . nach

montag bis inel . ſamſt . nach dem
zweiten Sonntag im Roobr .

Freineheim , auf ſonnt . nach Mariä
Geburt , dauert zmei Tage.

Freudenſtadt , Krämer⸗ u. Viehw . :

Jakobi , 4. an Michgeli ; föllt ei⸗
ner der genannten Tgge auf einen

rieſenheim , Jahrm . Mittw . inder

wochvor Galli .
Friolzheim , Krämer⸗ , Roß⸗, u. Viehm . :

Jakobi und Sim . Jud .
Furtwangen aufm Schwarzwald ,

Viehm . : 1. am2 . mittw . im Mai

Johanni , 3. Viehm . amt . mittw .
im Sept . , 4. Vieh⸗ u. Kräm , auf

d. 4. Dezhr . ; fällt auf die s erſten
Tage eincfeiertag , ſo iſt der markt

Geiſingen, Vieh⸗u. Krämerm . : 1.
dienſt . nach Lätare , 2. dienſt , in

der Woche vor Pnngſt . , 3. dien⸗
fiag nach St . Jakobt , 4. dienſtag
nach Allerſeelen .

Geißlingen an der Staig, dienſtag
nach Invoe . , dienſt . nach Remi⸗
niſcere , dienſtag nach Oeuli .

Gengenbach , Vieh - u. Krämerm 1.
mittwoch vor Georgi , 2. mittwoch
vor Martini .

Germersheim ,
„Sitralimont. ſonn .

tag nach Mar . Geb.
Gernsbach, Krämerm : 1. amzweiten

montag vor Oſtern , 2. am erſten
montag vor Pfingſten , 3. Bar⸗
tholomäus , fällt jedoch dieſer Tag
auf ſonnt . , ſo wird der markt am
mont . vorher abgehalt . , 4. Chriſt⸗
kind . ⸗Rarkt am mont vor Vieih⸗
nachten .— Viehmärkte : 1. Dien⸗
ſtag vor BetriStuhlfeter , 2. Don⸗

nerſt vortshriſtidimmelf . ,8 .dien.
ſtag vor Bartholom , 4. Dienſtag
vor Martini .

Giengen , 1. Mai , 29. Junt , 31 . Oet .
Glatt am Neckar , Vieh⸗ u. Krämerm :

1. dienſt . nachFried richstag 12. dienſt . vor Gimon u. Judä . Fälll
Simon u Jud . auf ein. Lonnerſt .ſo
wird der Markt den dienſt . darauf ab⸗
gehalt .

Peter u. Pauf 3. Gonnt n. Andreat . Gochsheim , Krämer⸗ u. Viehmärk⸗
te : 1. Wiont. vor Joſephus Rieh⸗
markt , Lags baraufKrämerm . ,2 .
den eten mont . im Fuli Viehm . ,
Tags daraufKrämerm . ,3 Andre⸗
as Krämerm . ,denTagzuvorVieh⸗
markt . Fällt Andr . auf ſamſtag ,
ſonnt . od . mont. ,ſo wird der Vieh⸗
markt mont . rorher und den Lag
daraufLet Krämerm . abgehalten .

dems . ſonnt . u. Oſtern , e. auf denſcötzingen , am 20. Oktbr . , fällt die⸗
ſer LTag auf Sonn⸗ oder Feiertag ,
ſo ſoll der markt Taas darauf ge⸗

halten werden , ausgenommen Sam⸗
ſags , wo er dann den folgenden
montag ſtatt finden ſoll . ]Lan Lichtm . , 2 am 1. Mai , 3. an Bondelsheim , Viehmärkte : mittw .
vor Sregorius , den erſten dienſt . im.

E4 *Ful
Sonntag / ſo iſt er dienſ . hernach . [ Graben , Dienſtag nach Catharina ,

Dienſtag vor Mitfaſten .
2. Woche vor der Kaſtn . u. Mitt⸗Grafenhauſen im Schwarzwald ,

Fahr⸗ u Viehm . : 1 den?s. April,
2. donnerſt . nach Fronleichn . , 3.
den 6. Oet . Fällt der erſte u. lezte
auf einen ſonnt . oder Feiert . , fo
iſt der Rarkt Tags darauf .

2, Vieh⸗u , Kräm am mittw . vor Grieſſen imeleggau , Fahr⸗u . Vieh⸗
märkte : 1. ams. März, d. i . anKu⸗
nigundätag , 2. den 10. Aug . /nem⸗
lich an Laurentii , 3. den 28. Okt . ,
d. i. an Sim . u. Aud . , J. den 28.Ettlingen hält Vieh⸗u. Krämerm . o . am Donnerſtag darnach . Dezbr . , d. i. am unſchuld . Kindl .

lf . K
Ib .
öen.
Iben,Ageh,





Och
el 1.Viehmarkt , dienſt . vor Mar. Perk. ] Jedesmal wird auch ein Schweins⸗ Maikammet , Sonntag vor Pſingſte( aVieh⸗u. Krämerm . lezten dienſt .im markt gehalten . Malſch⸗1. aufdienſt . vorgoſephi , „nt,1.Wai , ieb ,

u.Kromermm, dienſt,anſeangenkandel, an Mitfaſt . /Georgtiſ auf Him .A. falt aber Sim (en
10 Veathrf Sſen

n eite und Gali .
100J 58 ſam 0 o5. bale bu Sins u.

Weßh u . Kränermeangenſteinbach , det erſte Viehm . “ ſo wird er dienſt. vorher gehalte h ,BPbun ö m öre J im märz , Malſch bei Miesloch , amdienſt . un 8nen
Penten, ſahnie ope ſonpeef der zweite Vieh⸗ u. Kramerm . ] “ dem Fronleichnamztag .finen kezitag , ſamſtas oderfonntag ,

Dienſtag vor Pfingſten derdritte malterdingen , dens , Au Diſo wird der Markt amdienſtag zuvor Viehm , am öritten Donnerſtag . Wal gen , Aug . dienabgehalt . ; Dienſtag vor Thoma⸗ im Juli , der vierte Vieh⸗ 315
nach Catbarina .8

Kraſmernt Diennag vor Sim . u. Mannbezm , Meff : „ den 1. mnKochendorf
dlühn kendswesrsll, 96%

I2. auf Michgelis. Viemärkte d⸗un homas .und auf Kilian
4 9 Pfngſ Mich. 2. Thom erſten „

Seengonigsbach , Vmontag vor Pfingſt., 995 17 nur im Oktbr. den Dienſt. in del2 . mont . n .Sim. Jud . ; fällt lezte⸗ 8 das 3 5 —1 nach]. lezten Mesßwoche .rer auf einen Monr . , ſo wird erLaumersheim , den iſte
den nemlichen Tag gehalten .

Köntgshofen/1. aufGGeorgii, 2. ſonn⸗
taq n. Matth . ,3 . ſonnt . nachBard

Kork , hält Krämer⸗ u. Viehmarkiauf Simon und Zudä , wenn dies
aber auf einen Sonnt . fällt , den
nächſten Dienſtag darauf .

Krenzach , auf Kohanni , fällt er
aber Freitag , Samſt . oder Sonn⸗

tag , ſo iſt er Montags darauf .
Keotzingen , 1. den 3. Febr. 2. Kirch⸗

weihmontag .
KülsheimA Tauberbiſchofsheim ,
hält den2. Dienſt .im Marz , Mai ,
Septbr . u. Oktbr . einen Kramer⸗
markt , u den 2. Mittw . im Marz⸗
Ayril , Mai , guni , Seytbr . u. Oe⸗tober Viehm . Fallt einer dieſer
Tage auf einen Feie
Markt Tags darauf .

Kuppenheim bei Raſtatt , haͤlt Krä⸗
mer⸗u. Viehm im Oet auf Mont .
vor Gallustag . Fällt Hallus feibſt
auf einen Mont . ,ſo wirdd. Markt
doch Montagsſzuvor gehalten .

LabreVieb⸗ u. Krämerm . : 1. dienſt .
inder lezten ganzen Moche vor

Oſtern , 2. dienſt . vorcartholom . ,
3. am 1. dienſt . nach Allerheil . , 4.
dienſt .in d. lezt . ganzen Goche vor
Weihnachten . Geſonderer Vieh⸗
markt : am iſten dienſt . im Okrbr .

Laichingen nuf der Alp , 1. Pfingſtm2. Dienſt . nach Gallt, Andelaz
Lambsheim , ſonntag nach Egydi
Landau , 1. denerſten ſonnt . im Mai .

2. den erſten ſonntag nach FErhöh.
Tangenau , 1. Oſterm , 2. Pfiugfim .8. Michueli, 4. Thomas .

rtag / fo int derg

Loffingen , Vieh⸗u Krämerm . : 1.

Lörrach , Krämerm . : mittw . vor

Lorch , 1. Monta

Uda.
Lauffen , die Stadt , t .

Bartholomä .

mont . , 3. Jac . , 4. Sim . und Zud .
Leiyzig , Meſſe : 1. Reuiahr ,2. Jubil . ,

3. Sonntag nach Mich .
Lenzkirch , mam mont . nach dem er⸗
ſonnt. i.d. Faſt., 2. Oſterdienſt . /3 .

Eulogii den 25. Kuni , fällt aber
Eulogii auf ſonntag , ſo wird der
Higarkt am folgend . dienſt gehalt . ;

4. Dienſt . an oder nach Fiithaeli .
Lichtenau in der Markgrafſchaft : t .

am 1. donnerſt ! im Mat , 2. am
donnerſt . vor Michgelis , 3. am
donnerſt . n. dem 4. Adventsſonnt .
Fällt aber einer dieſer Markte
auf einen jüdiſchen Felertag , ſofwird er Tags vorher 8

imbach , („am 16. Juli, 2. am 28 Ol⸗tober . Fällt einer dieſer Tage auf /
einen Sonn⸗ oder Feiertag , ſo wird
der markt am nächſten Tag dar⸗
auf gehalten .

Lindau , 1. den erſten freit im Mai⸗
2. den erſten Freitag im Nopbr .

Lipytingen , Vieh u. Krämerm . : 1. am
Montag nach Laͤtare, 2. am erſten
Ws im Juni , 3. am mont . nach
Mar . Geburk , 4. a1
Maurtini .

am t . Mai , 2. am21. Seytbr . , 3.
am 28. Derbr . Fällt einer auf ei⸗
nen Sonntag / ſo witd er am dar⸗
auf folgenden mont . abgehalten .

Matthias und
thäi . B
nerſtag

mittwoch vor Mat⸗
iehm . : am dritten Don⸗
jeden Monats .

Leinſtetten,1. Mar. Verk. 2 . Pfingſt⸗

n donnerſt . vor Mertlingen⸗ Oſtermontag u. Ma⸗

Mingolsheim bei Bruchſal , 1. Viehm. :

Möhring

Marbach , 1. Phil Kak.
freitgg vor oder an alt Rartini/g .
dienſt . nach Margaretha .

Markdorf am Modenſee , Krämer⸗
märkte : 1. am montag in der Se⸗
baſtiauswoche , 2 . ammont , u. La⸗
tare , 3. am montag nach Drei⸗
faltigkeits⸗Sonntaglam mont .
in der Matthäuswoche,5 .am mon⸗
tag t . d. Moche wo Eliſabethvand⸗
gräfin fallet Wenn Sebaſt . „Mat⸗
thaus od. Eliſab . auf einen ſonnk .
fallt , ſo wird der Markt am mont .
darnach,fallter aber a . einen mon⸗
tag , am Tage ſeloſt gehult . Jaßer
dieſen iſt alle montage durch das
ganze Jahr ein Niehm. , , an welch.
auch landmirtöſchaftlicheErzeug⸗ 11niſſe aller Art eingefuhrt und ver⸗
kauft werden duffen .

Meckesheim , 1. Mar . Verkündigung2. Mar . Geburt .
Meersburg am Bodenſee , Mittw .

vor Martint .
Menzingen bei Bretten , Krämerm . :1. Pfingſtdienſt . , 2 matthaus Vieh⸗

markt : Donnerſtag an oder vor
40 Ritter .
zemmingen 8 Tag vor Galli .

„2. donn . od.

riä Geburt .

1. dentg . Se
Krämerm . :
dienſt .

pt. ,2. Faſtnachtmontag ; 81. den 20. Sept . , 2. am
nach Sebaſtian .
en , 1. Vieh⸗ u. Krämerm .

am montag vor Palmſonntag , 2. ein
Vieh⸗ u. Schaafmarkt : am erſten
montag im monat mai. Sodann fol⸗
gende Krämer⸗ , Schaaf⸗ u. Viehm . :
3. montag vor Joh . Bapt . Tag , 4.vor Pfingſten,, montag vor Jaköbi , § monkag na AAndreLangenbeutingen , Job . Bapt. 2. Lͤontag nach i Erh. 1

Bartholomz6. montagnach 18 RemoLangenbrücken , VBiehm. : 1. dienſtag
eli , 7. montag vor Simon Juda , punach Lichtm. , 2. dienſt . an oder vor 8. montag vor Kathar . u. Konradi . EGregori ,3. dienſt . anod. vor GeorgiMahlberg , den 1. mont . n. Mitf . , Mönchweiler , Vieh⸗u . Kramerm. : 1. Agan4. dienſt . nach Joh. Täuf . 5 . montag 2. am iſten donnert . im Aug. , mont . vor Lätare , 2 . dienſt . nach .nach Mar. Seb. (dienſl. daraufKrä⸗ 3. auf Eath , FälltCarh .aufeinen Heiligdreifaltigk . , J . erlen Don , 1mern . ] 6. dienſt . nach Nar . Empf. ] fonnt ./ſo iſ dmarkt mont . drauf . ] nerſtatz in Zull , 4. den b. Septbe .



Kraͤmerm . : 1. aufSt. Sebaſtians⸗
tag d. 50. Januar/2 , mont . nach ca⸗
tare,3 . mont oorPfingſt . / . mont .
nach Jakobi,5 . an Sim u. Zuda ;

ktirch , 1 mont . n. Oculi , 2, am

ſingſidienſt . , 3. an Marg . 4J. an

en und Kudas , 5. an Lucig .

bach , Krämerme : 1 . Faſtnacht - ] na 175
lontag , 2, Osterdienſt . , 3. Job. ] källr aber dieer Tagn . d. St. Se⸗

IPeot . ; fänd jedoch dieſer Tagſ vaßtianstag auf den Freit . /ird ſolcher näch⸗OpyPeif
Samſt . oder Sonnt . ſo wir ſtag od. Sonnt . ,wir

So⸗
her Krämer⸗ u. Leinentuchmarkt ſten mont . darauf abgeh . — So

Fom folgenden mont gehalten ; 4. dann im Menat April , Sani ,

Aug . , Septbr Nov . jebesmal am
Maria Geburt , 5.Rontag nach —. Ge⸗onnerſtag vor Martini . ſt ,

iunſelmarkt am lezten Mittw . Reuſtade b. Wi

In Rovbr . — Viehm . : 1. dienf . Pfngſten , 2. donn . nach Rart .

nach Mar . Lichtmeß,2 . den lezten Neuſtadt a. d. Hardt , Dienſtags

100

zten Dienſt .

honnerſt . im Febr . , 3. den dritten . Thomas , Tags vorher Piehmarkt

Renſt. im Marz , A. den 2. dieſt . im Rördlingen / Wietß, 1. 8. 1. Sont. nach
Mlai, 3. den lezken dienſt . imOkt . / Ostern , 2. 14Tag nach Bfingſten .

ö,den 3. dienſt .im Rov . , oder falls Nürtingen, 1. Lichktm. , 2. Varthol .

aükeinen dieſer Tage ein Feiert . 3. Dienſt . nach Gallus .

fulen ſollte , Tags vorher . Rußloch , Hanf⸗u . Krämerm . 1 . mon⸗

Phdau , 1. auf Joſedhi , 2. auf Lau. ] ſag vor deerſten Advents⸗Sonnt . ,

kenzi, 3. auf michgeli . Fällt einer wenn auf dieſen mont . oder ſonnt .

2 Tage auf einen Sonn⸗ oder Karbarira fällt , am mont. zuror .
kertag , fo wird der markt am näch⸗ 2. am Pfingſtdienſtag Krämerm .

Tag darauf gehalten .
Rabidurg , 1. am zwetten Donner⸗

ſag im närz , 2. am vierten Don⸗

lekſtag im Auguſt , 3. am vierten

Lonnerſtag im November .
Fäbbeim , 1. den 12 . Mai , und wenn

defer nicht auf einen dienſt fallt
Firder dienſt . hernach gebalten
1den erſten donnerſt . im Novbr .
Aiechm. : AmerſtenFreitag inden
Honeten Februar , Maͤrz, April /
Füni , Juli , Auguſt , Septbr . ,
Diibr . und an den Jahrmarkts⸗
tzen im Maiu . Novbr .

Jh Dutterſtadt , 1. Oſtermont . ,
lag nach Mar. Geburt .

—

betjetingen ,1. Dienſt . n. Remin . ,O 2. Dienſt . an oder nach Egodi .
Oberkirch / 1. Philippi und Jakobi ,

2. auf Caurenti , 3. auf Rikolai ,

fällt aber einer dieſer Tage auf

freit . ,ſamſt . , od. ſonnt . , ſo iſtder
markt mittwochs zuvor . — Dann

den erſten Biehmarkt auf donner⸗
ſtag in der Mittelfaſten , das il
Donnertßag nach Oeuli , der 2te

Donnerſtag nach Michaeli .

Oberkenningen , Dienſt , vor Mar⸗

Verk . , Dienſt . vor Mar . Geb .

Oberndorfa . Reckar , Vieb⸗ u Krä⸗
merm . : 1. Gregori , 2, Phil . Ja⸗
kobi , 3. am 20. Juli, 4. Bartho⸗
lomä , 5. Michaeli , 6. Martini

Fallen der 1. , 2. u. 6, auf einen
Sonntaa und der 3. , 4. u . 5. auf

einen Samſtag oder Sonntag , ſo

wird der markt am darauf folgen⸗
den Montag abgehalten .

Oberriertngen , 1. Georg , 2, Andr .
1. montag nach Kiliani ,

2 . ſonn⸗

Recarelz, 1. am Pängſtdienſtag , 2.

montag nach Rochus .
Reckargemünd , 1. montag vor Faſt⸗

nachk, 2 auf Job. Bapt . , 3. auf Ca⸗
tharina ; fallen aber Joh. Bapt . und

Catharina auf einen Samſtag oder

Fonntag ſo wird der Markt am[ Oberrie !
ſöchſten Montag darauf gehalten. Obrigheim, ich

Hiebm . : 1. den lezten dienſtag im 2. montag nach Allerheiligen .

Pornung , 2. den lezten dienſtag im Ochſenburg , lezten Dienſtag im

Aoril, 3. Ftenſtaz vor Michaelis .
[

Avyril ; lezten Sienſt . im Okibr .

Neckargerach, 1. Dienſtag nach Can⸗Odenheim/ 1. September .

kate, 2. am Dienſtag nach dem Sebringen, 1. mont nachInpocav. “
aufmichaelis folgendenSonntag . 2. Oſtermont . , 3. Pfingſtm . , 4.

Neudenau , 1. Pfingſtdienſtag, 2. mat⸗. Barthol . , 5. Simon Judä . “

thaͤus, 3. Andreas . Fällt einer der Oeſtringen (AmtsBruchſal), am dien⸗

beiden leztern aufeinen Sonn⸗ oder ſtag nach Uirich im Julimonot .

Jeſttag ſo wird der markt am näch⸗ Oetisheim Vieh, , Roß⸗ u. Krämer⸗

den Tag darauf gehalten . markt : 1. Petri Stulf . 2. am erſten
Meuensurg am Nhein , auf Mitfa⸗ dienſtag im Juli ,3. am 9. Oktbr .

Offenburg , 1. montagand dienſtaa

Sam⸗OQppenau , 1.

Viehm .
Viſchen , 1. donn . nackſPfeffelbach4 , Petr.

Pforzheim , hält Vie
den erſten mont .
(fällt aber
Tag,ſo wirdder Biehm . ſodannd .
dienſt . darauf gehalten )die ( Krä⸗
merm . werden ſedesmal imNonat
März , Juni , Oktbr . und Dezbr.
den darauf folgenden dienſt . oder

Pfullendorf , 1. mont . n. Reminiſe . /

Philippsburg , 1. dienſt . vor der Kreuz⸗

Plieningen , 1. Matthias,2 . Dienſt .

Offnadingen im Breisgan , 1. Oſtet⸗
dienſt . , 2. Heil . TTag (44. Sept . )

Olnhauſen , 1. mont . v.
mont . vor Phil . Jak . , 3. Dienſtag
nach Barthol .

ichtm . , 2.

oh . Bapt . ,2Barthol .
enheim ,1. Dienſt . nach Kabian

Seb . , 2, den 19. Jult .
Pfaligrafenwelier 1. Donnerftag
* nach Reminiſe . , 2. Donn . nach

Foh . , 3. Donnerſt . nach Michaeli .

iehmarkt jedesm .

ont. in jedem Monat /
ein Feſt auf einen ſolch .

mittwoch abgebalten .

2. mont . nach Phil . Kak. , 3. mont⸗
nach Barthol . /4 . mont . n . Gallus,
5. montag nach Nikolai .

woche, 2. dienſt. vor Sim . u. Juda ;
fallt aufeinen dieſer Tage ein Feier⸗
tag, ſo iſt der Rarkt am folgend . Tag.

vot Gallus .

Qurnbach, Piehm . : den zten mitt⸗
woch jeden Monats und auf den

Bartholomätag ; außerdem noch 6
außerordentliche Viehm . auf Antrag

der Ortsbehördedurch daz Landcom⸗
miſfariat feſtgeſest .— Krämerm . :
auf Bartholomä .

Radolfszell Jahrm . am mittw . d.
Lätare , am mittw . v. Pfingſten /

am mittw . v. Barthol . , am mitt⸗

woch v. Martini . Viehm Alle mo⸗
nate vom AnſangeApril bis Ende
Septb . , und zwar in jedem monat

am erſten mittw . —Collte aber an
dieſem Tage , was auch v. d. Hahr⸗
märkten gilt / ein Reiertagſein, ſo
wird ain Dtenſtag , und wenn auch
dieſer ein Reiertäg ſein ſollte , am
darauf folgenden Donnerſtage der
Markt gehalten werden .

Rangendingen, 1. Mont . vor Pfing⸗
fren , 2. Mont . vor Galli .

Raſtatt Krämermärkte :1. auf mon⸗
tag an oder nach Georgi , 2. auf

monrag nach Bartholomä . Vieb⸗
marktée : der 1. u. 2. jeweils den

Tag nach demKrämermarkr , der⸗s⸗
anf Katbarinatag ; ſollte diefer

ſten den 25 Avril .
Neuenſtein , Mariä Verkündig .
Neuſtadt a. d. Schwarzw , Vieh⸗u .

nach
F Erſind . , 2. mont. u.dienſt

nach 1 Erhohung .

Samſt . od. Sonnt . fal⸗
der ParktMont . darauf

auf einen
len / ſo iñ



Reichenbach ( Kloſter ) , 1. 11 Tag
nach Oſterdienſt . , 2. Maurittus .

Rench
2. montag nach Gallus .

Rheinfelden , 1. mittw . vorLichtm . ,
2. erſten mittw . d. Aaimonats,3 .
mittw . nachBartholomäustag/4 .
mittwoch vor Martini .

Rheinzabern , 1. ſonnt . ,mont .u. dienſt .
nach Himmelfahrt Chriſti , 2. ſonnt . ,

mont . u. dienſt . vor Michgelit .
Rhodt , Sonntag nach Allerheiligen .

Riechen, 1. Tag nach Lichtmeß , fällt
aber Lichtmeß auf Freitag , Sam⸗
ſtag oder Sonntag , ſo wird der
markt den darauf foͤlgenden mon⸗
tag abgehalten , 2. auf Andreas ,
fällt dieſer Tag auf Samſt . oder
Sonntag , ſo iſt der markt eben⸗
falls am montag hernach .

Riedlingen , 1. mont . vor Faſtnacht ,
2. 8 Tag nach Oſtern , 3. montag

nach Trinit . A. mont. nachlsallus .
Riegel , 1.dienſt. n. Lichtm . ,2 . dienſt .

n. Pet. u. Paul,3 . dienſt .n. Michae⸗
li ; fällt Michgeli auf einen dienſt . ,
ſo iſt der markt den nemlichen Tag.

Rottweil , 1. donnerſt v. Kaſtnacht ,
2. Georg ! , 3. mont . v. Pfingſten ,
4. Joh . Täuf . , 5. T Erhöhunz , 6.
Lucas Ev .

Rültzheim , Viehm . : am ꝛten dienſtag
jeden Monats .

Ruft bei Ettenheim , 1. d. 13. März /
2. den 22. Juli od. Maͤgdaleuetag ,
3. Thomas .

St , Blaſten auf d. Schwarzwald ,
26. Juni/, 14. Sept . Fällt einer

dieſer Tage auf einen ſonntag , ſo
iſt der Markt mont . darauf .

St . Georgen , bei Villingen , Vieh⸗
u. Krämerm . : 1. dienſt . v. Palm⸗
tag , 2 . dienſt .vor Peter und Paul ,
3. den 5. Mai , 4. den 22. Auguſt/s .
den 11. Oktbs. Fällt einer der dret
leztern auffreitag , ſamſtag / ſonn⸗
tag od. montag , ſo wird d markt

Iienſtags darauf gehalten .
St . Jörgen , auf Georgi .
St . Leon , Amts Philippsburg , am er⸗

ſten dienſtag nach Allerbeiligen
St . Mergen , mont vor Fronleich⸗

nam , mont . vor Mar . Geburt .
St . Wendel , donnerſt. vorpalmſonnt. ,dienſt. vor Pfingſten ,Anna, Tag vor

Mar . Geb . , Wendelin Nicolaus
fällt einer freit . , ſamſt ag od. ſonnt . ;
iſt er montags .

Sasbach bei Achern , auf Cathar. , u
wann Cathar . am freitag , ſamſt .
oder ſonnt . faͤllt, ſo iſt er jedesmal

en , 1. montag nach Lätare ,

Schafhauſen , 1. d. 25. Jan . /2. d. 27.

23. April , 2. Sonntag nach dem 10.
Auguſt , 3. Sonntag nach dem! ,Oct .

thol . , 3. Simon und Judä .
Schiltach / 1. Matthtas im Febr. , 2.

Peter Paul den 29. Junt , 3. Jako⸗
bi d. 25. guli , 4. Matthäus den 21.
Seytbr . , 5. Andreas den 30. Nov.
Sollte einer dieſer Tage auf einen

Sonntag fallen , ſo wird der markt
den Tag darauf gehalten .

nach Fronfaſten im Seytbr . , mon⸗
tag an oder nach Andreas .

Schönau , Oberamt Heidelberg ,
Krämerm . : 1. montagnach Okuli ,
2. den erſten montag im Oktbr . , 3.
den 18 . Novbr . Viehm. : 1. den erſten
montag im märz , 2. den erſten mon⸗
tag im mai , 3. den zweiten montag
im Juni , 4. den dritten montag im

Oktober.
Schönau im Wieſenthal , 1, Mon⸗

tag nach Quaſimod . , 2. Joh . Täu⸗
fer , 3. lezten Montag im Oktbr .

Schopfheim , dienſt . vor Kaſtnacht ,
wird wie an den übrigen zugleich

Viehmarkt gehalten ; dienſt . nach
Pfingſten , dienſt . nach Michaelis ,
dienſt . vor Lucia .

1. mont . nach Lätare , 2. am zwei⸗
ten mont . im Mai,3 . Vitus,4 .Lau⸗
tent . , §. am zweiten montag im
Oect. , 6. Nicolai . Fällt der 3. , 4.
u. b. auf einen Kreit . , Samſt . od.
Sonnt . , ſo wird der Markt je am
darauf folgend mont⸗abgehalten.

Schriesheim , Viehm . : der 1. den
erſten dienſt im März , der 2. den
lezten dienſt . im Juli , der 3. den
lezten dienſt .im Auguſt , d. 4. den
lezten dienſt . im Okzbr . Die Krä⸗
merm werden allezeit d. Tag nach

dem VPiehmarkt abgehalten .
Schweigen , 1. Sonntag nach Feorgi,

2. dienſtag nachAllerheiligen .
Schwetzingen, Viehm. : 1. dienſt. nach

Joſebhi , 2 dienſt. nuch Joh . ,z. dien⸗
ſtag vor Mich. Kraͤmerm . : ſedesmal
die

bwäß
folgenden Tage nach den

Piehmärkt Geſpinnſelmarkt : dien⸗
ſtag nach Martini .

1. d. 6. Merz , 2. d. 25.
April , 3. am Kirchweihmontag ,
4. d. 30. Nov . Fällt der 1. 2. u. 4
auf kreit . , ſamſt. od. ſonnt . , ſo iſt
der Markt den folgenden montag .

Seelbach , 1. Oſterdienſt . , 2. Pfingſt⸗

Mai,3 , d. 25. Aug. , 4. d. 11. Rov .
Scheibenhardt , 1. Gonntag nach dem

Schenkenzell , 1. den 1. Mal⸗L Bar⸗

Schliengen / monk . nach erſter Raſt⸗
nacht , mont . nach Trinit . , mont .

Schramberg , Vieh⸗ u. Krämerm . :

auf einen ſonnt . /ſowirdder mal
den folgenden montag gehalte

Siegelsbach , 1. montag nach dem(
ſten Sonntag im mai , 2. mont
nach dem erſten Sonntag nach Be

tholomã .
Sinsheim , Krämerm . : 1. Dienſt
Tvor Joſeph , 2. mont . nach Mah

Himmelf . , z. montag vor Martinmt,
Viehm. : 1. dienſtag vor Faſtnacht m,
den ꝛten dienſtag im Mai , 3. dien
vor Egydi , 4, dienſtag vor dem e
ſtenAdgent . Fruchtmärkte : monta
jeder Woche . Fällt auf dieſen Tag e
Feiertag ,ſo wird der markt am Die
fſtag abgehalten .

Solothurn , 1. den 3 Dienſtag i
Fänner , 2. den 1. Dienſtag ind
Faſten ,3. Dienſtag nachSonntelhten en,
Lätare , 4. Oſterdienſtag/5 .Dielwtan Re

ſtag nach Sonntag Caͤntate ,
Pfingſtdienſtag,7 . den 2. Dienſte
im Kuli , 8. den 2. Dienſtag im Att h
guſt , 9. den 3. Dienſtag im Sept

ue

10. Dienſtag nach Gallus , 11. dei len
2. Dienſtag im Dezember . 7579110

Spever , 1. Sonnt . vor Allerheillgelan
2 . Sonnt .vor hriſtiimmelf . ; ſed Fun n
dauert 8 Tage .

Stauffen , Stadt , 1. dienſt . in delnn, in,
erſten Kaſtenwoche , 2. d . enſt in deAonmne
Kreuzwoche , 3. am Hokobitag / 35 55

Martinitag ; fällt einer der zw. Btl en,5 ſonntag , ſo iſt Vadln
40

Markt Montags drauf . eggeßbe
Stein am Rhein , 30. April . ihiehn .
Stein b. Pforzh . , 1. d .2. mont . nac ollichbe

Faſtn . , 2. d. 1. mont . n. Martinſ Jient. be
Steinbach b. Bühl , 1. Vieh⸗ u. Krä dlhZuu,

merm mittw . nach Valent . ; fäll Gel, /A
Valent . a. mittw . „ ſoiſt der mark , %/ .U.
am näml . S. ,2 . Kräͤmerm . mittw ſdird de
vorPalmſonnt . fällt auf dieſ . Tal danlagdat
ein Keiert . , ſo iſt er Tags vorberlialn ,
3. Krämerm mittw . nach Jakosdt malen
4. Vi⸗h⸗ u. Krämerm . mitew . nack ll Eing

Catbarine . Mg3.
Steinheim an der Murr , an Lichtmeks !

4. Juni , Matth .
Steinwenden , lezten Mai , 8, Septbr. alchhger
Sietten am Heuchelberg , Joh Täuf . Fnle
Otetten am kalten Markt , Vieh⸗ u. Uellh

Krämerm . : 1. am dienſt , nach Io⸗ ſn unn,
ſephstag , 2. am zweiten dienſtag im nul an
Juni , 3. am dienſtag vor Mar . Ged., uiggeh
4. am dienſtag vor Martini . l ,

Stettfeld bei Bruchſal , den zweiten
dienſtag nach Oſtern . erlngen

Straßburg hält Meß , die iſte am unFin
Chriſttag , die ete zuf Johanni . ie dbe

Strämpfelbrunn , 1. Dienſtag nach ſün ,2
Rogate , 2. Dienſtag nach Jakobi , ſucen ,dienſt . ,3 . Michgeli, 4. Katharina .

mittwochs zuvor . Fällt einer dieſer zwei lezten Tage
3. Dienſtag vor Sim . Jud . Fällt at⸗
auf einen oieſer Tage ein Feier⸗ ſhe ,



tag , ſe wird der markt am folgenden
Tag gehalten .

Stühlingen , Krämer⸗ u. Viehm . :
1. montag nach drei Konig , 2.
mont . vor Lätare , 3. mont nach
Georgii,4 . mont .u . Frohnleichn . ,
5. mont . v. Barthol . , 0. mont . n.
Mich . , 7. Mont . vor dart .

Eulz à. Neck. , Roß „ Vieh⸗ u. Krä⸗
merm. : 1. Donnerſtag nachßriedrich
im märz , 2. am erſten Donnerſtag
im Juni (fällt auf dieſen Tag das
Fronleichnamsfeſt , ſo iſt der marki
am Freitag darauf ) , 3. am Don⸗
nerſtag nach Egydi , 4. am Don⸗
nerſtag vor Sim . Jud . Vieh⸗ u.
ſträmerm . : 5. am Oonnerſtag vor

Thomas . — Schafmärkte ; 1. am
lezten Donnerſtag im märz ( fällt auf
denſelben ein Feiertag , ſo iſt der
markt am Freitag hernach , fällt aber
der grüne Donnerſtag darauf , ſo
iſt der markt am mittwoch vorher )
2. Freitag nach Egydi , 3. Freitag
vor Sim - u. Judä , d. h. Freitag
nach dem Krämermarkt .

Teqgernau⸗ Vieh⸗ u. Krämerm . , 1
mittw . vor ſonntag Latare , 2.

mittwoch nach Gallüstag .
Thann , im Elſaß , um zweiten

Montag jeden Ronats , mit Aus⸗
nahme des Fuli , in welchem der
Markt amerſten Tag dieſes Mo⸗
nats gehalten wird .

Tbiengen bei Waldshut , Krämer⸗
u. Viehm . : 1. anBlaſttag/2 . mon⸗
tag nach dem weißen Sonntag,3 .
Dienſt . vor der Pfingſtwoche , 4.
Joh . Täuf . , §. Barthol . , 6. Mi⸗
chaeli , 7. Andreas . Fallen der 1. ,
4. , §. /6 . u. 7. auf einen Sonntag ,
ſo wird der Markt am nächſten
montag darauf gebalten .

Tiefenbronn , Vieh⸗ und Krämerm . :
am zweiten montag im Mai , Ja⸗
kobi , Simon Jud .

Triberg , 3. Febr . , 3. Mai , 4 . Juli ,
24. Aug . , 29. Sept . , 16. Oktbr . ,
23. Nopbr . , 27. Dezember .

Trochtelfingen , t . mont u. Lätare
2 . Pfingüdienſt . , 3. Matthät ; fällt

aber Matthäi guf einen Sonn⸗
oder Donuerſtag , ſo wird der
markt an dem darauf folgenden

montag gehalten , 4. montag vor
Rartini .

Ueberlingen/ am erſten Mittwock
im Mai .

Ulm bei Oberkirch , 1. montag vor
Kaftn . , 2. mont , nach Ratthäus .

Unterachern , Oſterdienſt . , Pfingſtd .
Unter⸗Caypel bei Bühlin der mark⸗

Vaibingena. d. Enz , Kramer⸗ , Vieh⸗
u. Roßm . : 1) Dienſtag an od. nach

dem 8. März , Y Dienſtag an oder
vor dem 1. Mat , 3) Dienſtag an oder

nach dem 8. Juli , 4) Mittwoch nach
Martinyuzugleich auchHanfm . —Be⸗

ſtag nach dem erſten ſonnt . im Sept
Villingen , Jabr⸗ und Viehmarkt ,

1. am Oſterdienſt . , 2. am1 . Mai ,
3. am Pfingſdtenf

i

ſondererx Vieh⸗ u. Roßm . : Donner⸗

4. an Jakobi

Vohrenbach , Vieh⸗und Krämerm . :

Wochenheim, Viehm . : vom Monat

Waibſtadt , 1. montag vor Foſeph/2 .

Waldkirch , 1. Kräm . u. Viehm .

Waldorf , den montag nach Galli ,

Waltenbuch , donn . an oder in der

Wehr , 1. Donnerſt. vor Faſtnacht /2.

Weinheim , Viehm . : 1. Dienſt . vor

Weyl , 1. Georgit , 2. Matth .
Wiesloch , 1. Ofterdtenſt . 2. Lauren.

grafſchaft , mittwoch nach Matth

den 25. Jult , 5. un Matthäus den
21. Sepkkr . , 6. an Simon u . Jud .
den 28. Oktbr . , 7. an Thomastag
den 21. Dezbr . , 8. Vieh⸗U. Frucht⸗
martt amzweiten Dienſt . im Mo⸗
nat Marz . s

1. mont . vor Georgt , 2. montag
nach Vet . u. Paul , 3. am Roſen⸗
kranzmont . , 4. mont . nach mear⸗
tini .

März bis Oez . jedesmaldenzten
Montag ; Krämerm . Qonnt , nach
Georgi , Sonnt . nach Martini .

montag vor Pfingſten , 3. montag
vor Maär . Geburt , 4. montag nach
Martini ; fallt aber Martint auf
einen Sonnt . , ſo wird der Markt
am zweiten mont . darauf gehalt .

lezten donnerſtag im Febr . , 2 .
Kraͤmerm . Phil. Jak. , fällt dieſ .
Tag auf einen ſonntag , ſo iſt derſe
Markt nächſten donnerſtag . 3.
Krämer⸗ u. Viehm . lezten don⸗
nerſtag im Fuli und 4. lezten don⸗
nerſtag im November .

wenn es auf einen ſonat . fällt , den
zweiten montag darauf .

Woche wann Vitus iſt .

am 1. Donnerſt . im Mat,3 . am 1.
Donn . nach Barthol . , 4. am 1.
Donnerſt . nach Martini .

Vet . Stuhlf . , 2. den lezten Dienſt.
im April , 3. den lezten Dienſt . im
Juni , l . dienſt nach Mar . Geb . —

Kramerm . : 1. Dienſt . nachZudtea /
2. dienſt . vor Chr . Hemmelf . ,
3. Dienſtag vor Michaeli , 4.

dienſt nach All . Heil „5. dienſtag
nach Rikolaus. Tritt an einem del
dienſt . ein Feiert . ein , ſo wird der
Markt den folgend .Tag gehalten

montag/ſo iſt der Markt denſelben
Tag , fällt Laur . aber auf dienſt .
oder mittw . , ſo wird der Markt d.
montag zuvor gehalten , fällt Lau⸗
rent . aber auf freitag ſamſtag od.
ſonnt . ſo iſt der Markt den darauf
folgenden montgg . 3, den 6. Dez .
od. Nicol. ,fällt Ricolai auf ſonn⸗
tag / ſo iſt d. Markt mont . darauf.

Wildſtett , den 2ten Dienſt . im Okt .
Wimpfen am Berg / Petri Stuhlf . ,

Mittwoch nach dem 1ſten März ,
Pfingſtdienſtag , Barthol . , Mitk⸗
woch nach Eliſabeth .

Wimpfen im Thal , auf Petr .u. Paul . ,
welcher 2 Tage dauert ; fällt aber
Petr , u. Paul . auf ſamſt . od. fonnt.,
ſo wird der markt den darauf folgen⸗
den montag und dienſtag gehalten .

Wöſſingen , Viehm . : 1. den zweiten
montag im Febr . , 2. den lezten mon⸗
tag im Juni . Krämermarkt iſt jedes⸗
mal Tags darauf .

Wolfach im Kinzigthal , Vieh⸗ und
Krämerm . : 1mittw . vorLätare/2
mittw .vor Pfingſt . ,3 . mittw . vor
Laurentii,4 mittw . vor Galli , und
Krämerm . allein am donnerſt . in
der ganzen Woche vorWeihnacht .

Woifersweiler,Phil . Jak. ,Laurent .
Mar . Geb . ,Sim .Jud. ; fällt einer

auf Samſt . oder Sonnt . , iſt er
Dienſtag hernach .

SüE Krämerm . : 1. Mar .
Geb . 2. Thomastag . Fällt einer

dieſer Tage auf einen Samſt . oder
Sonnt . ,ſo wird der Markt am dien⸗
ſtag zuvor gehalten .

Zell am Hammersbach , Vieh⸗ und

Sfnnäblee88 l 3ugſtdienſtag , 3. Bartholom . ,

4. Sim. Jud⸗ Fallen leztere auf
einen Sonnt . , ſo ſind ſie Mont .
darauf .

Zell im Wieſenthal , Krämer⸗ und
Viehm . : 1. Faſtnachtmontag⸗ 2.
am erſten Dienſt . im Mai , wenn
aber der erſte Mai auf Mittwoch
oder Donnerſt fällt , ſo wird er
am Dienſtag vorher abgehaltenz

3 . Kirchweihmontag .
Zurzach hält Meß , 1. Pfingſtdienſtas

2. Egydi .
Zuzenhauſen , 1. den erſten Mal , 2.

Bartholom .
Zweibrücken , Viehm . : den erſten u.

dritten Donnerſtag jeden Monals
Krämerm . : t. donnerſt nach Läta⸗
re, 2. den tendienſt , im Mai ,dien⸗
ſtag vor Zakobi ,4. dienſtag nach Mi⸗

tiitag / 10. Aug . / fällt ſolcher auf chdelis , 5. Andreaslag .
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tag , ſe wird der markt am folgenden
Tag gehalten .

Stühlingen , Krämer⸗ u. Viehm . :
1. montag nach drei Konig , 2.
mont . vor Lätare , 3. mont nach
Georgii,4 . mont .u . Frohnleichn . ,
5. mont . v. Barthol . , 0. mont . n.
Mich . , 7. Mont . vor dart .

Eulz à. Neck. , Roß „ Vieh⸗ u. Krä⸗
merm. : 1. Donnerſtag nachßriedrich
im märz , 2. am erſten Donnerſtag
im Juni (fällt auf dieſen Tag das
Fronleichnamsfeſt , ſo iſt der marki
am Freitag darauf ) , 3. am Don⸗
nerſtag nach Egydi , 4. am Don⸗
nerſtag vor Sim . Jud . Vieh⸗ u.
ſträmerm . : 5. am Oonnerſtag vor

Thomas . — Schafmärkte ; 1. am
lezten Donnerſtag im märz ( fällt auf
denſelben ein Feiertag , ſo iſt der
markt am Freitag hernach , fällt aber
der grüne Donnerſtag darauf , ſo
iſt der markt am mittwoch vorher )
2. Freitag nach Egydi , 3. Freitag
vor Sim - u. Judä , d. h. Freitag
nach dem Krämermarkt .

Teqgernau⸗ Vieh⸗ u. Krämerm . , 1
mittw . vor ſonntag Latare , 2.

mittwoch nach Gallüstag .
Thann , im Elſaß , um zweiten

Montag jeden Ronats , mit Aus⸗
nahme des Fuli , in welchem der
Markt amerſten Tag dieſes Mo⸗
nats gehalten wird .

Tbiengen bei Waldshut , Krämer⸗
u. Viehm . : 1. anBlaſttag/2 . mon⸗
tag nach dem weißen Sonntag,3 .
Dienſt . vor der Pfingſtwoche , 4.
Joh . Täuf . , §. Barthol . , 6. Mi⸗
chaeli , 7. Andreas . Fallen der 1. ,
4. , §. /6 . u. 7. auf einen Sonntag ,
ſo wird der Markt am nächſten
montag darauf gebalten .

Tiefenbronn , Vieh⸗ und Krämerm . :
am zweiten montag im Mai , Ja⸗
kobi , Simon Jud .

Triberg , 3. Febr . , 3. Mai , 4 . Juli ,
24. Aug . , 29. Sept . , 16. Oktbr . ,
23. Nopbr . , 27. Dezember .

Trochtelfingen , t . mont u. Lätare
2 . Pfingüdienſt . , 3. Matthät ; fällt

aber Matthäi guf einen Sonn⸗
oder Donuerſtag , ſo wird der
markt an dem darauf folgenden

montag gehalten , 4. montag vor
Rartini .

Ueberlingen/ am erſten Mittwock
im Mai .

Ulm bei Oberkirch , 1. montag vor
Kaftn . , 2. mont , nach Ratthäus .

Unterachern , Oſterdienſt . , Pfingſtd .
Unter⸗Caypel bei Bühlin der mark⸗

Vaibingena. d. Enz , Kramer⸗ , Vieh⸗
u. Roßm . : 1) Dienſtag an od. nach

dem 8. März , Y Dienſtag an oder
vor dem 1. Mat , 3) Dienſtag an oder

nach dem 8. Juli , 4) Mittwoch nach
Martinyuzugleich auchHanfm . —Be⸗

ſtag nach dem erſten ſonnt . im Sept
Villingen , Jabr⸗ und Viehmarkt ,

1. am Oſterdienſt . , 2. am1 . Mai ,
3. am Pfingſdtenf

i

ſondererx Vieh⸗ u. Roßm . : Donner⸗

4. an Jakobi

Vohrenbach , Vieh⸗und Krämerm . :

Wochenheim, Viehm . : vom Monat

Waibſtadt , 1. montag vor Foſeph/2 .

Waldkirch , 1. Kräm . u. Viehm .

Waldorf , den montag nach Galli ,

Waltenbuch , donn . an oder in der

Wehr , 1. Donnerſt. vor Faſtnacht /2.

Weinheim , Viehm . : 1. Dienſt . vor

Weyl , 1. Georgit , 2. Matth .
Wiesloch , 1. Ofterdtenſt . 2. Lauren.

grafſchaft , mittwoch nach Matth

den 25. Jult , 5. un Matthäus den
21. Sepkkr . , 6. an Simon u . Jud .
den 28. Oktbr . , 7. an Thomastag
den 21. Dezbr . , 8. Vieh⸗U. Frucht⸗
martt amzweiten Dienſt . im Mo⸗
nat Marz . s

1. mont . vor Georgt , 2. montag
nach Vet . u. Paul , 3. am Roſen⸗
kranzmont . , 4. mont . nach mear⸗
tini .

März bis Oez . jedesmaldenzten
Montag ; Krämerm . Qonnt , nach
Georgi , Sonnt . nach Martini .

montag vor Pfingſten , 3. montag
vor Maär . Geburt , 4. montag nach
Martini ; fallt aber Martint auf
einen Sonnt . , ſo wird der Markt
am zweiten mont . darauf gehalt .

lezten donnerſtag im Febr . , 2 .
Kraͤmerm . Phil. Jak. , fällt dieſ .
Tag auf einen ſonntag , ſo iſt derſe
Markt nächſten donnerſtag . 3.
Krämer⸗ u. Viehm . lezten don⸗
nerſtag im Fuli und 4. lezten don⸗
nerſtag im November .

wenn es auf einen ſonat . fällt , den
zweiten montag darauf .

Woche wann Vitus iſt .

am 1. Donnerſt . im Mat,3 . am 1.
Donn . nach Barthol . , 4. am 1.
Donnerſt . nach Martini .

Vet . Stuhlf . , 2. den lezten Dienſt.
im April , 3. den lezten Dienſt . im
Juni , l . dienſt nach Mar . Geb . —

Kramerm . : 1. Dienſt . nachZudtea /
2. dienſt . vor Chr . Hemmelf . ,
3. Dienſtag vor Michaeli , 4.

dienſt nach All . Heil „5. dienſtag
nach Rikolaus. Tritt an einem del
dienſt . ein Feiert . ein , ſo wird der
Markt den folgend .Tag gehalten

montag/ſo iſt der Markt denſelben
Tag , fällt Laur . aber auf dienſt .
oder mittw . , ſo wird der Markt d.
montag zuvor gehalten , fällt Lau⸗
rent . aber auf freitag ſamſtag od.
ſonnt . ſo iſt der Markt den darauf
folgenden montgg . 3, den 6. Dez .
od. Nicol. ,fällt Ricolai auf ſonn⸗
tag / ſo iſt d. Markt mont . darauf.

Wildſtett , den 2ten Dienſt . im Okt .
Wimpfen am Berg / Petri Stuhlf . ,

Mittwoch nach dem 1ſten März ,
Pfingſtdienſtag , Barthol . , Mitk⸗
woch nach Eliſabeth .

Wimpfen im Thal , auf Petr .u. Paul . ,
welcher 2 Tage dauert ; fällt aber
Petr , u. Paul . auf ſamſt . od. fonnt.,
ſo wird der markt den darauf folgen⸗
den montag und dienſtag gehalten .

Wöſſingen , Viehm . : 1. den zweiten
montag im Febr . , 2. den lezten mon⸗
tag im Juni . Krämermarkt iſt jedes⸗
mal Tags darauf .

Wolfach im Kinzigthal , Vieh⸗ und
Krämerm . : 1mittw . vorLätare/2
mittw .vor Pfingſt . ,3 . mittw . vor
Laurentii,4 mittw . vor Galli , und
Krämerm . allein am donnerſt . in
der ganzen Woche vorWeihnacht .

Woifersweiler,Phil . Jak. ,Laurent .
Mar . Geb . ,Sim .Jud. ; fällt einer

auf Samſt . oder Sonnt . , iſt er
Dienſtag hernach .

SüE Krämerm . : 1. Mar .
Geb . 2. Thomastag . Fällt einer

dieſer Tage auf einen Samſt . oder
Sonnt . ,ſo wird der Markt am dien⸗
ſtag zuvor gehalten .

Zell am Hammersbach , Vieh⸗ und

Sfnnäblee88 l 3ugſtdienſtag , 3. Bartholom . ,

4. Sim. Jud⸗ Fallen leztere auf
einen Sonnt . , ſo ſind ſie Mont .
darauf .

Zell im Wieſenthal , Krämer⸗ und
Viehm . : 1. Faſtnachtmontag⸗ 2.
am erſten Dienſt . im Mai , wenn
aber der erſte Mai auf Mittwoch
oder Donnerſt fällt , ſo wird er
am Dienſtag vorher abgehaltenz

3 . Kirchweihmontag .
Zurzach hält Meß , 1. Pfingſtdienſtas

2. Egydi .
Zuzenhauſen , 1. den erſten Mal , 2.

Bartholom .
Zweibrücken , Viehm . : den erſten u.

dritten Donnerſtag jeden Monals
Krämerm . : t. donnerſt nach Läta⸗
re, 2. den tendienſt , im Mai ,dien⸗
ſtag vor Zakobi ,4. dienſtag nach Mi⸗

tiitag / 10. Aug . / fällt ſolcher auf chdelis , 5. Andreaslag .
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